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BIM*form Einflihrung

Auf unserer Website finden Sie alle Informationen rund um das Produkt BIM?*form.

Sie konnen dort ebenfalls die Systemanforderungen und Sonstigen Hinweise downloaden.

Hinweis: Bei BIM?*form Lizenzen handelt es sich um usergebundene Einzellizenzen.

Sie haben die Moglichkeit BIM*form 21 Tage kostenlos zu testen.

HIER laden Sie Ihre Testversion herunter.

Bei Fragen zum Produkt oder den Funktionalitaten wenden Sie sich gerne jederzeit an uns.

Kontakt

BIM? GmbH +49 7452 6310 900
Lise-Meitner-StrafRe 21 www.bim2.eu
72202 Nagold info@bim?2.eu

GERMANY Folgen Sie uns:

&SI



mailto:Info@bim2.eu
https://bim2.eu/de/free-trial/
https://www.linkedin.com/company/bim%C2%B2
https://www.youtube.com/@bim2

BI |V|2fO 'm E|nfu h ru I"Ig Revit Versionen %a BIVI

BIM%form ist immer fur die
neusten drei Revit Versionen
verfugbar.

Diese sind aktuell:
= Revit 2024 V
= Revit 2025 I R Revit 2026 |

" Revit 2026

% AUTODESK




BI |V|2f0 'm E|nfu h r'u ng Verfugbarkeit der Funktionen @ SVl

Nicht alle Funktionen sind bereits
fur jeden Hersteller oder jedes
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https://bim2.eu/de/ressourcen/

BIM*form Einflihrung siorm fur altplan

BIM*form ist auch als Add-In fur
Allplan verfugbar. =1

Bei Interesse fragen Sie direkt
lhren Allplan Ansprechpartner.

» Kontakt ALLPLAN Vertrieb Deutschland
» Kontakt ALLPLAN Vertrieb Schweiz
» Kontakt ALLPLAN Vertrieb Osterreich

A Achtung:

Die in diesem Dokument beschriebenen
Funktionen erstrecken sich ausschlieRlich auf
BIM?form flur Revit!

&

@/@Blma

BIM®form

NNNNNNNNNNNNNNNNNNNN

for ALLPLAN

FeT

| BIszorm for
ALLPLAN

New System:

PERI TRIO

Preview 20'24-‘1

B 1\ Subscribe



https://www.allplan.com/de/beratung-verkauf/vertriebspartner
https://www.allplan.com/de/beratung-verkauf/vertriebspartner
https://www.allplan.com/ch_de/beratung-verkauf/standorte/
https://www.allplan.com/ch_de/beratung-verkauf/standorte/
https://www.allplan.com/at/beratung-verkauf/vertriebspartner/
https://www.allplan.com/at/beratung-verkauf/vertriebspartner/
https://www.youtube.com/watch?v=K4SWrQsV9T8
https://www.youtube.com/watch?v=K4SWrQsV9T8
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BIM%form Bedienhinweise

Modullibersicht

@/@BlME

BIM%*form Wand

BIM?*form Decke

BIM*form Manage

' o 7N ~ Text ausblenden
TS [a] ﬁ = 7] _d& . = . = . e Anker ausblend w
Uber BIMform ~ User BIM? Mammut 350  StorageManager Einstellungen Taktabergreifendes Teilwandtypen  Einschalen  Element platzieren Anker Triplex-R ~ Anker  Text Drehen P H e Sichtbeton  BIM?
" - o Einschalen 5 ¢ ' ~ ~ MFL ausblenden
BIM? Hersteller Einstellungen Automatisches Einschalen Einschalen Manuell Points Andern Content
m Y e T Jochtriger
@ . M Anbau Seite i Standardbereich . k/ m a ___:"u ' P .
= . . . - . Quertrager
Uber BIM3*form  User BIM? MEP Anbau Ecke E m Ausgleichsbereich ~ Ausgleichstrager  Text MevaFlex Flex Settings Flex Decke Fertigteil Unterstiitzung 9
T T " Methode ” drehen T B schalhaut
BIM? Hersteller Traggeriiste Modul Decke Flex Decke Content
P
® B = wr [3 ) o = = = L w
Uber BIM*form  User BIM?Z Maximale Bauteilliste exportieren Phasen Projektsprache andern Plan kopieren/erstellen Phasen einférben Doppelte Objekte I6schen Browser
& v Vorhaltemenge v der Gruppe andern
BIMm? Hersteller Export Familien Parameter Plane Visuelles Projekt aufraumen Content




BIM?form Bedienhinweise gyBsivr

. Automatisches Teilautomatisches Einzeln/Manuell .
Wall Auswahl / Einstellungen : . Planbearbeitung
Einschalen Schalen Schalen
& P - Text ausblenden
H R RS » § =3 . - El
; S . . : i -~ Anker ausblenden _
Mammut 350 StorageManager  Einstellungen Taktibergreifendes Teilwandtypen Einschalen  Element platzieren Anker Triplex-R  Anker  Text Drehen Sichtbeton

Einschalen ~ MFL ausblenden

Einstellungen Automatisches Einschalen Einschalen Manuell Points Andern

Bearbeitung von links nach rechts

Bedienungshilfe BIM*form:

Sie konnen die Funktionen von links nach rechts verwenden. Zuerst wahlen Sie das gewilinschte Wandschalsystem aus um
anschlieRend auf das Wandschalsystem bezogen die Einstellungen projektspezifisch anzupassen. Anschlie3end belegen Sie 90°-
Ecken, T-Wande, Gelenkecken mit dem Befehl >Teilwandtypen.

Anschliefend konnen Sie komplette Wandabschnitte zwischen Teilwandtypen oder von Teilwandtyp zu Wandende automatisch
einschalen. Wollen Sie Teilbereiche Manuell bearbeiten indem Sie die gewlinschten Elemente platzieren, konnen Sie mit den
Funktionen >Manuell oder >Points die Zubehorteile wieder teilautomatisch platzieren.

Die Befehle in der Gruppe Andern nutzen Sie abschliefend fiir die Planerstellung.

10



BIM?form -

Uber BIM?*form

Modul:

Beschreibung

BIM*form Wall/Slab/Manage

Modulgruppe:

Uber BIM*form @

Befehl:

- Uber BIMZform

Kurzbeschreibung:

i ) BIMA*
Informationen rund um BIM“form

Darstellung

Funktionsbeschreibung:

Hier konnen Sie die installierte Versionsnummer abrufen, auf unsere
Online Akademie (Videoschulungen) und auf unsere Website
zugreifen.

Des Weiteren haben Sie die Moglichkeit die Funktionsbeschreibungen
downzuloaden, direktes Feedback zum Produkt zu verfassen und liber
Support in Kontakt mit BIM? zu treten.

Die Gruppe Modulinfo ist sowohlim Wall, Slab als auch im Manage
Modul integriert.

@

Uber BIM?form

@ Funktionsbeschreibung
‘ Akademie

. Support

- Feedback
Q Open Innova tion

. Versionsinfo

- Versionsupdate

. Webseite

11




BIM2form — User SN

Name Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall/Slab/Manage
Modulgruppe: User
Befehl: -
User
Z
Kurzbeschreibung: Informationen rund um den Benutzer BIM
Account
al
Funktionsbeschreibung: ~ HierkonnenSiesichin BIM*form einloggen, ausloggen, den aktuell User
eingeloggten Benutzer abfragen und Informationen tber die
Vertragsbedingungen (EULA, Datenschutzbestimmungen, AGB) R e
einsehen. B o
Die Gruppe User ist sowohlim Wall, Slab als auch im Manage Modul B o
integriert.
. EULA
. Datenschutz
. AGB

12
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JQBIVE

(Allgemeines Modell)
*form auf IFC-Wanden und Projektfamilien unter der Kategorie:

Allgemeines Modell anzuwenden.
In BIM?*form Slab l3sst sich durch die Auswahl von Linien und Referenzebenen ebenfalls

,Revit-neutral“ planen.

BIM%form Wall - Revit Winde

IFC-Wande und Projektfamilien

Es ist auch moglich BIM
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BIM2form Wall - Verlinkte Revit Modelle

Es ist moglich BIM*form auf verlinkten Revit
Modellen aus der Cloud anzuwenden.

Diese Funktion ist nicht auf verlinkte IFC-Modelle
oder andere verlinkte Geometrien anzuwenden.
Eine Anwendung in mehrfach verschachtelten
verlinkten Modellen ist ebenfalls nicht moglich.

15



BIM2form Wall - Verlinkte IFC-Modelle

Es ist moglich BIM*form auf verlinkten IFC-
Modellen aus der Cloud anzuwenden.

16



BIM%form Wall - Hersteller

&SI

Beschreibung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Hersteller
Befehl: Hersteller

Kurzbeschreibung;:

Hersteller auswahlen

@

BIM?

Hersteller

Darstellung

Funktionsbeschreibung:

Abhangigvon Ihrer installierten Version konnen Sie unter »>Hersteller

zwischen den vorhandenen Herstellern wahlen.

Sie konnen die Auswahl fiir die Module Wand, Decke und Manage

jeweils einzeln festlegen.

Die nachfolgenden Befehle passen sich der Herstellerauswahl an.

17



BIM*form Wall - Einstellungen syseem 6?,@ SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Eigenschaften .
Befehl: System Mammut 350
Kurzbeschreibung;: Wandschalsystem auswahlen
H
Funktionsbeschreibung:  Hier kdnnen Sie das gewtlinschte Wandschalsystem auswahlen, mit B o
welchem Sie teilautomatisiert Schalen mochten. o
‘.AIuStar
| . AluStarTec
‘-StarTs[
Bl sorecxr
. Mammut 350
. Mammut XT
|
- Mevalite

18



BI szorm Wa“ — Einstellungen Storage Manager 6?/63 SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Eigenschaften ﬁ
Befehl: Storage Manager StorageManager
Kurzbeschreibung;: Einstellungen flir Wandschalsysteme

Funktionsbeschreibung:  Hier konnen Sie diverse Einstellungen vornehmen welche Elemente
oder sogar welche Hohen fiir die automatisierte Planung verwendet
werden sollen.

<
WRER 3
5588

eeeeeeee

Dariiber hinaus konnen Sie diese Einstellungen projektspezifisch
speichern, um diese auch fiir andere Projekte zu verwenden.

Als Standard ist das User-Laufwerk des PCs hinterlegt. Alternativ kann
ein anderer Speicherpfad angegeben werden.

19



BIszOrm Wa“ — Einstellungen Storage Manager

Aktivieren und Deaktivieren

von gesamten HOohen \

Suchfeld

Einzelne Elemente aktivieren——

oder deaktivieren
(Teilautomatische Funktionen
verwenden nur aktivierte Elemente)

@/@BlME

£ Lagermanager

X

BIM?*form - Formwork Information Technology

T~

Verwendete Hohen

@\J@BIM‘

35m
3m
2.5m
1,25m

> Verwendete Elemente

Sortieren

@ Héhe () Breite

.

M350-350/25
M350-350/30
M350-350/45
M350-350/50
M350-350/55
M350-350/75
1M350-350/100

Name Artikelnumn

(A) - Hohe35 m ——

23-005-75
23-005-70
23-005-55
23-005-50
23-005-45
23-003-35
23-005-20

Typ

M350_Inl_350x25
M350_Inl_350x30
M350_Inl_350x45
M350_Inl_350%50
M350_Inl_350x55
M350_Inl_350x75
M350_Inl_350x100

Héhe Breite Beschreibung Miete
350 25  Element
350 30  Element Miete
350 45  Element Miete
350 50  Element Miete
350 55 Element Miete
350 75 Element Miete
350 100 Element Miete

Datei fiir Lagermanager

Datei &ffnen | |Dateipfadwéhlen| /

Ch\Users\MichaelaSchroth\OneDrive - BIM2 GmbH\Dokumente\BIM2formStorageManager\StorageManager.json

Zuriicksetzen

Abbrechen | | Ck

Sortieren nach Hohe oder
Breite der Elemente

Datei Speichern oder

S — bereits gespeicherte
Datei 6ffnen

20



BIM*form Wall - Einstellungen eigenschaften 6?,@ Siivi

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Einstellungen Qc}
Befehl: Einstellungen Finstellungen
Kurzbeschreibung;: Einstellungen flir Wandschalsysteme

Funktionsbeschreibung: ~ Hier konnen Sie diverse Einstellungen vornehmen wie beispielsweise:
* StirnabschalungVariante auswahlen
* Stehend oder liegend schalen

*  Grolflachenelement verwenden

* Auswahl Lage Richtschienen

JJJJJJ

Je nach System stehen unterschiedliche Optionen zur Verfligung

21



BIM*form Wall - Einstellungen eigenschaften 6?,@ Siivi

5 Einstellungen

X

Schalungsiiberstand vertikal

Ausgewahltes System\
Ausgewshltes System Systemname

Schalhautart

Systemauswahl Miet- S —
/Kaufartikel* ) Ko
GroBflichenelement

. .. [ Einsatz des GroBflachenelements bei der Planung
Einsatz Gro&flachenelemen/

Aluminiumausgleich

|y [[] Aluminiumausgleich verwenden

Aluminiumausgleich wenn __——

moglich verwenden

Ausschalecken

/ [] Ausschalecken verwenden

Ausschalecke statt / 2ubehor Platseren

Innenecke Y e
Schalschloss
Richtschienen
[T Laufkonsclen
[[] Richtkonsolen
[[] Vertikale Schienen fiir Aufstockungen

Ecken Variante

Zubehor platzieren

— O Nur Innen
 Nur AuBen
. .o / O Innen- und AuBenecken
Optionen fiir Ecken © Kone core
Zuricksetzen

Q/@BIM'

Definiert die Eingreiftiefe

eines Elements in die Wand
Schalungsiberstand [m] 0,05
Eingreiftiefe [m] .0‘65
Min. Holzausgleich Endabstellung [m] 01 sc'ha lu ngsu berStand bei
Max. Holzausgleich Endabstellung [m] 045 D E— Stl rn a bSC h a l u n g

Schalung und Aufstockung
@ Stehend schalen

(O Liegende Aufstockung
Auslgeich
Ausgleich Platzierung

Max. Ausgleich [m]

[] Mehrzweck Elemente verwenden [] Pilasterpanel verwenden <4

Auswahl Stimabschalung

Ankerstab auswahlen
[[] Select Tie Rods Length [in]

Ankermutter wahlen

Schalhaut wahlen

Richtschienenlage auswahlen

Option Liegende Aufstockung

\

Optionen Ausgleiche

A

Wandende

0,16

Optionen spezielle Panels

d

SCI uge ‘\\ .
Spannstahl DW15 — Auswahl Stirnabschalung
oo - ¥—___—  Ankerstab DW15/DW20
.18 \\ )

i - ,\\ Ankerlange
dgimhes i v\\ GFM oder Flanschmutter

\ Schalhautdicke
Lage der Richtschienen

[ Apbrechen | [ ok |

22



BIM*form Wall - Taktlbergreifendes Einschalen @ SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Automatisches Einschalen .
Befehl: Taktibergreifendes Einschalen 2] N
Taktiibergreifendes
Einschalen
Kurzbeschreibung: Gesamte Belegung von Takten oder Grundrissen Uber

mehrere Takte hinweg

Funktionsbeschreibung: ~ Voraussetzungist eine Einteilung des Grundrisses in Phasen (Takte).
Der Befehl kann ausgefiihrt werden, indem zuerst alle Wande eines Takts
markieren und dann den Befehl-Button klicken oder umgekehrt. Die Einteilung in
Takte wird automatisch erkannt und durch Taktanschlusse berticksichtigt.

Sollten mehrere Hohenkonstellationen fur die Wande verfligbar sein, gibt das
Programm zunachst eine Auswahl flir die Panelkombination an Teilwandtypen aus
und platziert diese. Im Anschluss erscheint eine zweite Auswahl fiir die
Panelkombination der Einschalfunktion.

Der Befehl eignet sich nicht flir eine detaillierte Planung und fordert die Prifung
der Losung durch das geschulte Auge des Fachpersonals. Sie bietet aber eine
Option, um schnell Mengen und Kosten kalkulieren zu kdnnen.

23


https://youtu.be/HIUpnc7SSeY

BIM*form Wall - Taktiibergreifendes Einschalen %a Blv]

Gesamte Belegung von Takten

] @ €

- Extersion Selection
Extension Selection @ BIM o
Available Extensions oroer Descending  +
I .t oooooo laticn  Total Height Extess |
+i\ PSS T Sl aEm
Ll ATs) o0Rm

Reset Ok Cancel ‘

Taktubergreifendes
Einschalen

Klicke den Befehl

Wahle die Konstellation
fur Teilwandtypen

Voraussetzung: Einteilungin Markiere alle Wande des

Phasen Takts e ,

2 Extengion Selection - o x
Extension Selection e BIMZ {0
* L xcess
Py = =
Ao fre wom

Wahle die Konstellation fur
Einschalen

Ergebnis

24



OBV

Feature

BIM*form Wall - Taktiibergreifendes Einschalen

~N
Gesamte Belegung von Grundrissen
- | P © ©
IE::::;Iection @t Bl."‘!ﬁ"‘f{‘-.f.'i‘

]

_/

—

8

Taktiibergreifendes

Constellation  Total

15 | sm

Height Extess

ey 3,50m S0 atm
aKum

anm

[ese ]

Ok Cancel .

Einschalen

| L Klicke den Befehl Wahle die Konstellation
fur Teilwandtypen

Markiere alle Wande des

Grundrisses e
X \ -

T 1 Extention Selection
I Extension Selection

Voraussetzung: Einteilungin
Phasen

Available Extensions
1 Constelation  Total Heght

2540w 2 50m tom
st L »

[ ] [

Wahle die Konstellation fur

Ergebnis
Einschalen

25



BIszOrm Wa“ — Einschalen allintersections

@@ BIIVF
Feature

NE U*§

Modul:

Beschreibung
BIM?*form Wall

Modulgruppe:

Darstellung

Befehl:

Einschalen -
All Intersections ;@

All Intersections

v

Kurzbeschreibung;:

Belegung aller Teilwandtypen liber mehrere Takte
hinweg

Funktionsbeschreibung:

Mit dem Befehl >All Intersections konnen alle Arten von Teilwandtypen auf

einmal mit Schalung belegt werden, nachdem zuvor die Wande gewahlt wurden.

Bedingungen:

* Nursichtbare Wande in der aktuellen Ansicht konnen belegt werden (dabei
Takte oder unbewusstes Ausblenden von Wanden beachten).

* NurWande, die in Stahlbeton oder Beton sind konnen belegt werden.

All Intersections

A4

- Teilwandtypen
- All Intersections

26


https://youtu.be/KKB6fv0PiSM

Bl szOrm Wa“ — Einschalen reitwandtypen 6?/63 =S1ivE

Name Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall

Modulgruppe: Einschalen -

Befehl: Teilwandtypen Teilwandtypen
Kurzbeschreibung;: Belegung der Teilwandtypen

Funktionsbeschreibung:  Mitzwei Klicks (Auswahl zweier zusammenhangender Wande) konnen
Teilwandtypen wie beispielsweise 90° Ecken mit Schalung belegt werden.

Bisher konnen folgende Teilwandtypen geschalt werden:

o 90° Ecken Teilwanvdtypen

*  Gelenkecken

e T-Wande -Teilwandtypen
*  Kreuzungen

+  Pfeilervorlagen gerade Wand i Al intersections
©  Y-Winde 2]

* Wandversatze*

27


https://www.youtube.com/watch?v=miYTaasXc48

BIM*form Wall - Einschalen reiwandiypen 65\,@ BivI

Ubersicht Teilwandtypen
90° Ecken

— ~.
A

Gelenkecken

28



BIM%form Wall - Einschalen

&SI

Beschreibung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Einschalen N
Befehl: Einschalen g@ Einschalen

Kurzbeschreibung;:

Einschalen zwischen Teilwandtypen

Darstellung

Funktionsbeschreibung:

Mit dem Befehl »Einschalen lassen sich komplette Wandabschnitte
zwischen Teilwandtypen oder zwischen einem Teilwandtyp und einem
Wandende einschalen. Dabei werden auch die Zubehorteile
mitplatziert. Momentan umfasst dies folgende Artikel:

* Schalschlosser

* Ankermaterial

* Richtschienen

* Flanschschrauben

« Stirnabschalung

Einschalen

A4

q Einschalen

‘ Einschalen freistehende Wand
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https://www.youtube.com/watch?v=NRVk7VdnbmU

BIM%form Wall - Einschalen

Zwischen zwei Teilwandtypen

Die Vorgehensweise beim Befehl
>Einschalen zwischen zwei Teilwandtypen
ist rechts zu sehen. Hierflir sind drei Klicks
erforderlich:

* Auswahl der Wand

* Links oder rechts ein Element,
Holzausgleich oder Innenecke
auswahlen (Startpunkt der Belegung)

* Links oder rechts ein Element,
Holzausgleich oder Innenecke
auswahlen (Endpunkt der Belegung)

Wird ein Holzausgleich erforderlich, wird
dieser am Endpunkt (letzter Klick) der
Belegung platziert. Somit kann der
Anwender steuern, auf welcher Seite er den
Holzausgleich platzieren mochte.
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BIM%form Wall - Einschalen

Fur Stirnabschalung 2]

Die Vorgehensweise beim Befehl
>Einschalen fiir die Stirnabschalung ist
rechts zu sehen. Hierflir sind zwei bis drei
Klicks erforderlich:

* Auswahl der Wand

* Ein Element, Holzausgleich oder
Innenecke auswahlen (Doppelklick bzw.
zweimal dieselbe Auswahl wahlen)

\

\

Al
EN
A
[\

A

Sollte eine Alternative Stirnabschalung
gewlinscht sein, kann diese in den
Eigenschaften entsprechend ausgewahlt
werden.

2%

7

%
G7577%
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https://www.youtube.com/watch?v=D9w_Ss_dL6w

BIM*form Wall - Einschalen @/@ BIVI

Fur T-Wande

Das Ergebnis beim Befehl >Einschalen flr T-Wande ist abhangig von der Vorgehensweise. Es sind drei Klicks erforderlich:

= Auswahl der Wand
= Ein Element, Holzausgleich oder Innenecke auswahlen (Doppelklick bzw. zweimal dieselbe Auswahl wahlen)

Je nach Klickreihenfolge konnen folgende Ergebnisse erzielt werden:

¥ $

32



BIM%form Wall - Einschalen

Fir Taktanschliisse L[]

Durch entsprechende Klicks werden
automatisch bereits bestehende Wande aus
vorherigen Takten, die sich in einer anderen
Phase befinden, erkannt.

Die Vorgehensweise beim Befehl »Einschalen
fur Taktanschlusse ist rechts zu sehen. Statt
dem Ublichen Klick auf ein weiteres Element
wird die bestehende Wand ausgewahlt.

Insgesamt sind drei Klicks erforderlich:
* Auswahl der Wand im aktuellen Takt

* Auswahl eines Elements, Holzausgleichs
oder Innenecke (Startpunkt der Belegung)

* Bestehende Wand aus vorherigem Takt
(Endpunkt der Belegung)

So kann langs und quer an bestehende Wande
angeschlossen werden.

&SI

1st click:

1st click:

2nd click:

2nd click:
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https://www.youtube.com/watch?v=SZe_tlU-ekM

BIM%form Wall - Einschalen

Fir Taktanschliisse auf verlinkten Modellen

Fur die Anwendung des Befehls >Einschalen -
Taktanschliisse auf verlinkten Modellen ist

eine veranderte Klickreihenfolge zu beachten.
1.

Klick: Wand eines verlinkten Modells

Jetzt einmal die ESC-Taste betatigen, um
dann beim

Klick auf eine Wand (verlinkt) oder einen
bereits zuvor platzierten Teilwandtyp,
Holzausgleich oder Ecke (nicht verlinkt).

Jetzt einmal die ESC-Taste betatigen, um
dann beim

Klick wieder eine Wand oder
Teilwandtypelement eines verlinkten
Models auswahlen zu kénnen.

Bei zweimaligem driicken der ESC-Taste
wird der Befehl abgebrochen.

| 3rd click: Wa

2nd click:

10 v SRE
ORDOLL S

&SI

1st click:

Esc

2nd click:

Esc

3rd click:
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BIM%form Wall - Einschalen

Fir Liegende Aufstockung 2]

Durch Auswahl der Option Liegende
Aufstockung platziert BIM*form mit
Verwendung der >Einschalen Befehle je
nach Hersteller die oberste Schalungsreihe
oder gar alle Elemente horizontal. Liicken
werden mit stehenden Elementen
aufgefullt.

Zu prufen sind folgende Einstellungen:

* Die entsprechende Auswahl in den
Eigenschaften

* Jenach Hersteller: Die Auswahl der
gewlinschten Turmbreite

*  Verwendung von Groli¢flachenelementen
aktiviert / deaktiviert
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https://www.youtube.com/watch?v=mL1Vw9aPkMQ

BIM%form Wall - Einschalen

Fur Ausgleiche

Im Standard platziert BIM*form Ausgleiche immer
am Wandende in der Nahe des zweiten Klicks.

Erweiterte Optionen bieten die Moglichkeit,

* Ausgleiche in der Wandmitte

.
7

*  Ausgleiche Beidseitig Y 4 SIS AS

Y
/
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zu platzieren.
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So kann flexibel beeinflusst werden, wo der
Ausgleich platziert wird.
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AuRerdem kann die maximale Ausgleichsbreite
festgelegt werden. Ist der notwendige Ausgleich
breiter als das festgelegte Maximum, wird der
Ausgleich automatisch auf mehrere Stellen
a.ufégleteilt, sodass keine Schienen erforderlich
sind.

I,

{I
illlil

=

Die Platzierung beachtet auch
Aluminiumausgleiche, sollten diese aktiviert sein.
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B||V|2f0rm Wa“ — Einschalen rreistehende wand 6?/65 =S1ivE

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall

Modulgruppe: Wall E

Einschalen freistehende Wand

v

Befehl: Einschalen freistehende Wand

Kurzbeschreibung: Einschalen freistehende Wand

Funktionsbeschreibung: ~ Mitdem Befehl >Einschalen freistehende Wand lassen sich komplette ‘
Wandabschnitte, die nicht an einen Teilwandtyp oder bestehenden Takt Einschalen freistehende Wand

v

angrenzen, einschalen. Dabei werden auch die Zubehorteile mitplatziert.
Momentan umfasst dies folgende Artikel: q i echalon

e Schalschlosser

‘ Einschalen freistehende Wand

*  Ankermaterial
* Richtschienen

*  Flanschschrauben

* Stirnabschalung
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Die Vorgehensweise beim Befehl
>Einschalen Freistehende Wand ist rechts
zu sehen. Hierfir ist nur ein Klick
erforderlich:

* Auswahl der Wand

Sollte eine Alternative Stirnabschalung
gewlinscht sein, kann diese in den
Eigenschaften entsprechend ausgewahlt
werden.

38



BIM%form Wall - Einschalen

Fir Rundschalung  [&]

Runde Wande werden mit Rundschalung
belegt.

Mit >Einschalen kann man durch einen
Klick einen vollen Kreis mit Rundschalung
belegen.

>Einschalen Freistehende Wand wird fiir
Kreissegmente benutzt.

&SI
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https://www.youtube.com/watch?v=HsIN2x9EAS0

B||V|2f0rm Wa“ — Einschalen stitzenschalung 6?/65 =S1ivE

Name Beschreibung Icon Darstellung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Wall ‘
Stlitzenschalung
Befehl: Stiitzenschalung ;@ .
Kurzbeschreibung: Einschalen von Stutzen
Funktionsbeschreibung: ~ Mitdem Befehl >Stiitzenschalung lassen sich Betonstiitzen in ‘

verschiedenen GroRRen einschalen. Diese besteht in der Regel aus 4
Elementen und Verbindungsteilen.

Stlitzenschalung

Momentan umfasst dies 3 Varianten der Ausfuihrung: N Finschalen
* Variante 1 besteht nur aus Elementen mit einem Element auf
jeder Seite. ‘ Einschalen freistehende Wand
* Variante 2 besteht aus Elementen und Schienen mit 2 ‘ i
. . tzenschalung
Elementen auf jeder Seite.

* Variante 3 besteht aus Elementen, Schienen und Anker mit 2
Elementen auf jeder Seite.
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https://www.youtube.com/watch?v=ktrmICYKSms

Bl szOrm Wa“ — Manuell element platzieren @ =S1ivE

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Manuell

Befehl: Element platzieren g@ -

Element platzieren

Kurzbeschreibung;: Elemente teilmanuell platzieren

gggggggggggggggg x

&SEILY

Funktionsbeschreibung: ~ Hier konnen Sie nach Elementen suchen (z.B. System, Breite, Hohe
oder Artikelnummer) und diese einfligen und platzieren.

Dabei konnen Sie entscheiden, ob die Elemente einseitig, beidseitig,
stehend, seitlich oder liegend platziert werden sollen.
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https://www.youtube.com/watch?v=XGbdx99Hoyw

Bl szOrm Wa“ — Manuell element platzieren 6(/63 BIlvI

5 Element platzieren *

BIM?*form - Formwork Information Technology

Alle Systeme aktivieren GOLIY
[ ] swne Zusatzliche
[1 alle Systeme | [] Mit Abstand platzieren Ei n Ste l l u n ge n
Sortieren Workflow Bauteil Beidseitig platzieren?
® Hehe ® 3D/ Wall (® stehend ® beidseitig
) Breite (0 2D/ Lines O liegend O einseitig
S u C h fe ld O seitlich () einseitig auf Flache '\
O seitlich liegend \
T~ Sortieren Hohe/Breite
MName Artikelnummer Typ Hahe Breite Beschreilb v~
(&) ---- Hohe 3,5 m -—-- I~
MXT-350/250 23-001-05 MXT_Inl_350x250 350 250 Grossfla
h l / MXT-350/ 25  23-001-75 MXT_Inl_350x25 350 25 Element
S stemauswa MXT-350/ 50  23-001-50 MXT_Inl_350x50 350 50 Element H H
y MXT-350/75 23-001-35 MXT_Inl_350x75 350 75 Element P la tZ lerun gSO ptl onen
MXT-350/100 23-001-30 MXT_Inl_350x100 350 100 Element
MXT-350/125 23-001-20 MXT_Inl_350x125 350 125 Element
(A) - Hohe 3 m
AU swa h l p er D 0 p p e I k I | C k MXT-300/250  23-002-05 MXT_Inl_300x250 300 250 Grossfla
MXT-300/ 25  23-002-75 MXT_Inl_300x25 300 25 Element
MXT-300/ 50 23-002-50 MXT_Inl_300x50 300 50 Element
MXT-300/ 75  23-002-35 MXT_Inl_300x75 300 75 Element
MXT-300/100 23-002-30 MXT_Inl_300x100 300 100 Element
MXT-300/125 23-002-20 MXT_Inl_300x125 300 125 Element
(&) ---- Hohe 2,5 m -—--
MXT-250/ 25 23-003-75 MXT_Inl_250x25 250 25 Element
MXT-250/ 50 23-003-50 MXT_Inl_250x50 250 50 Element
MYT-250/ 75 23-003-35 MXT Inl 25075 750 75 Flerent  ~
- ...
Zuriicksetzen Abbrechen | | Ok
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Bl szOrm Wa“. — Manuell element platzieren 6(/63 Bl VI

Element stehend platzieren

Zwei Varianten:
Variante 1 (Bild rechts):
Sie klicken eine Wand an und das Element wird stehend platziert.

Variante 2 (Bild unten):

Sie klicken ein beliebiges Element an und es wird stehend als
Aufstockung platziert.
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BI szOrm Wa”. — Manuell lement platzieren
Element liegend platzieren

Um ein Element liegend zu platzieren, wahlen Sie das Element
aus, auf welchem das Element liegend platziert werden soll. Das
Element wird dabei immer nach links gedreht.
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BIszOrm Wall — Manuell lement platzieren

Element seitlich platzieren

Sie wahlen mit dem ersten Klick das Element aus neben
welchem Sie das gewiinschte Element platzieren wollen, mit
dem zweiten Klick auf einen beliebigen Punkt an der Wand
geben Sie die Richtung an; beispielsweise, ob Sie das Element
links oder rechts daneben platzieren mochten.

45



Bl szO 'm Wa“. — Manuell element platzieren 6(/63 Bl VI

Element seitlich liegend platzieren

Um ein Element seitlich liegend zu platzieren, wahlen Sie das
Element aus, neben welchem das Element liegend platziert

werden soll.

i\

111R1RRRRENY

111N RN
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Bl szOrm Wall — Manuell element platzieren 6(/63 Bl VI

Element mit Abstand platzieren

Um ein Element mit Abstand zu platzieren, wahle die Option im
Fenster, gib den Mindestabstand an und wahle das Element aus,
neben welchem das Element platziert werden soll.

5 Element platzieren X

BIM*form - Formwork Information Technology

B - L
[] alle Systeme Mit Abstand platzieren|100 | e | il B <
Sortieren Warlflow Bauteil Beidseitig platzieren? ; !
® Hohe ® 3D/ Wall () stehend ) beidseitig : S
) Breite () 2D/ Lines ) liegend @) einseitig S : :
® seitlich () einseitig auf Flache S
() =eitlich liegend ‘ :
Mame Artikelnummer Typ Héhe Breite Beschreib v~ I < X I = I
(#) ---- Hohe 2,5 m ---- | 2 1 | -
M350-250/25 23-007-75 M350_Inl_250x25 250 25 Element 3 .
M350-250/30 23-007-70 M350_Inl_250x30 250 30 Element I 3 :
M350-250/45 23-007-55 M350_Inl_250x45 250 45 Element D
M350-250/50 23-007-50 M350_Inl_250x50 250 50 Element R ‘. ?
M350-250/55 23-007-435 M350_Inl_2530x55 250 55,00000000000001 Element l ey R
M350-250/75 23-007-33 M350_Inl_250x75 250 75 Element ;
M350-250/10 23-007-30 M350_Inl_230x100 250 100 Element : .
M350-250/12 23-007-20 M350_Inl_250x125 250 125 Element . .
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Bl szO 'm Wall — Manuell element platzieren @@ BIlvI

Element auf Flache platzieren

Um ein Element auf Flache zu platzieren, wahle die Option im

Fenster und einen Punkt auf der Flache aus auf der das Element
platziert werden soll.

50 Element platzieren

X
EIM?*form - Formwork Information Technology

E@ =11
[ alle Systeme [ Mit Abstand platzieren
Sortieren Workflow Bauteil Beidseitig platzieren?
@ Hohe @ 3D/ Wall ) stehend
O Breite ) 2D/ Lines (@ liegend |
) seitlich
) seitlich liegend
Name Artikelnummer Typ Hahe Breite Beschreib v
(~) - Héhe33m
ST-330/270  21-217-01 StarTec_Inl_330x270 330 270 Grossfla
ST-330/23 21-217-76 StarTec_Inl_330x25 330 25 Element
ST-330/30 21-217-71 StarTec_Inl_330x30 330 30 Element
§T-330/50 21-217-49 StarTec_Inl_330x50 330 50 Element
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BIM*form Wall - Manuell anker @B'ME

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM?*form Wall
Modulgruppe: Manuell /’
Befehl: Anker
Anker
Kurzbeschreibung;: Anker teilmanuell platzieren
o
Funktionsbeschreibung; Uber >Anker konnen Sie anhand der Auswahl zweier sich Anker
gegenliberstehenden Elementen die entsprechenden Anker und _
Gelenkflanschmuttern platzieren. o Anker
9 Schalschloss
<« Richtschienen
I Holzausgleich
’ Endabstellung
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&SI

BIszOrm Wa“ — Manuell anker <

Das teilmanuelle Platzieren von Ankern erfolgt iber zwei Klicks, indem zwei
gegenuberliegende stehende Elemente ausgewahlt werden.

Die Programmierung erkennt dabei, ob bereits Anker platziert wurden und setzt
die freien Anker im Element.

=
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B||V|2f0rm Wa“ — Manuell schaischioss

Modul:

Beschreibung
BIM*form Wall

Modulgruppe:

Manuell 9

Befehl:

Schalschloss

Schalschloss

v

Kurzbeschreibung;:

Darstellung

Schalschloss teilmanuell platzieren

Funktionsbeschreibung:

Uber sSchalschloss kénnen Sie anhand der Auswahl zweier Elemente
die entsprechenden Schalschlosser oder Uni-Schalschlosser
platzieren.

Anhand des Abstandes der beiden Elemente zueinander erkennt die
Routine automatisch welches Schalschloss verwendet werden soll.

<

Schalschloss

A 4

/ Anker

9 Schalschloss

< Richtschienen

I Holzausgleich

’ Endabstellung
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BlefOrm Wa“ — Manuell schaischioss

Das teilmanuelle Platzieren von Schalschlossern erfolgt tber
zwei Klicks indem zwei nebeneinander stehende Elemente
ausgewahlt werden.

Die Programmierung erkennt dabei, ob die Elemente passend
nebeneinander stehen (Bild rechts) und platziert in
Anhangigkeit der Elementhohe passenden Schalschlosser.

L
ut]

L\

Dies gilt auch fir aufgestockte Elementreihen.

Ll

Ist zwischen den Elementen ein Holzausgleich platziert, wird
auch dies erkannt (Bild unten) und die entsprechenden
Schalschlosser in Abhangigkeit der Elementhdhe werden auch
hier platziert.
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B||V|2f0rm Wa“ — Manuell richtschiene

Beschreibung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Manuell

Befehl:

==
Richtschiene

Richtschienen

-

Kurzbeschreibung;:

Richtschiene teilmanuell platzieren

Darstellung

Funktionsbeschreibung:

Uber »Richtschienen konnen Sie anhand der Auswahl zweier
Elemente die entsprechenden Richtschienen platzieren.

Uber die Eigenschaften entscheiden Sie im Vorfeld, ob die
Richtschienen auf Anker- und Funktionsstrebenlage eingefligt werden
sollen.

Auf Funktionsstrebenlage werden entsprechend die Flanschschrauben
mitplatziert.

Auf Ankerlage erkennt die Routine die Anker und setzt die
Gelenkflanschmuttern entsprechend an die richtige Position.

=

Richtschienen

-

/ Anker
9 Schalschloss

< Richtschienen

I Holzausgleich

’ Endabstellung
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BI szOrm Wa“ — Manuell richtschiene 6?/65 SV

Das teilmanuelle Platzieren von Richtschienen erfolgt liber zwei Klicks, indem zwei nebeneinander
stehende Elemente ausgewahlt werden. Welches der erste und zweite Klick ist entschiedet die
Befestigung der Richtschienen und der Uberstand. Das erste Element das dabei ausgewahlt wird stellt
das erste Element dar durch welches geankert wird. Hier werden die Flanschschrauben entsprechend

platziert.

Unter den Eigenschaften kann ausgewahlt werden, auf welcher Lage die Richtschienen platziert werden.
Beim Hersteller MEVA Schalungs-Systeme werden auf Funktionsstrebenlage auch die entsprechenden

Flanschschrauben mitplatziert.
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BIszOrm Wa“ — Manuell richtschiene

Die zwei-Klick Reihenfolge bei der Platzierung der Richtschienen kann auch fiir die Verbolzung der
Gelenkecken verwendet werden. Hierflir muss die Gelenkecke mit Doppelklick zweimal ausgewahlt
werden.

Die Platzierungsroutine analysiert dann die Lange der Richtschiene anhand der zwei folgenden
Ankerstellen. Ist Richtschienenlage auf Ankerlage aktiviert, werden automatisch die
Gelenkflanschmuttern herausgesetzt.

Die Verbolzung tiber Flanschschraube und Flanschmutter wird mitplatziert, auch eine erforderliche
Verbolzung auf der Innenseite, wenn der Innenwinkel >100° ist.

7

STy N

i

e,
iy
==
=
=
=

=
=

,JH’L

il

&SI

55


https://www.youtube.com/watch?v=3YuXWd-37Ac

BI szorm Wa“ — Manuell Holzausgleich %a SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Manuell I
Befehl: Holzausgleich
5 ];g[ Holzausgleich
Kurzbeschreibung;: Holzausgleich teilmanuell platzieren

Holzausgleich

Funktionsbeschreibung: Uber ->Holz§usgleich kénngn Sie anhand der Auswghl zweier
Elemente, einer Ecke und einem Element oder zweier Ecken den
entsprechenden Holzausgleich platzieren. o Anker

9 Schalschloss

< Richtschienen

I Holzausgleich

’ Endabstellung
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https://www.youtube.com/watch?v=_UpAnx-2UkM

BIszOrm Wa“ — Manuell Holzausgleich

Das teilmanuelle Platzieren von Holzausgleich erfolgen liber zwei Klicks, indem zwei nebeneinander
stehende oder Gibereinander liegende Elemente oder Ecken oder ausgewahlt werden. Welches der erste

und zweite Klick ist hierbei keine Rolle.

Die Routine ermittelt dabei den Abstand der Elemente zueinander sowie die Rahmendicke und die
Elementhdhe und platziert entsprechend den Holzausgleich zwischen den Elementen.

Dabei berticksichtigt die Routine nicht den maximalen Abstand fiir den Holzausgleich in Abhangigkeit
des Uni-Schalschlosses.

@/@Blme
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B||V|2f0rm Wa“ — Manuell Endabstellung

Modul:

Beschreibung
BIM*form Wall

Modulgruppe:

Darstellung

Befehl:

Manuell ’

Endabstellung Endabstellung

Kurzbeschreibung;:

Endabstellung teilmanuell platzieren

Funktionsbeschreibung:

Uber »Endabstellung konnen Sie anhand der Auswahl der Wand und
zweier Elemente eine Stirnabschalung entsprechend der zuvor
getatigten Einstellungen in den Eigenschaften platzieren.

{

Endabstellung

/ Anker
9 Schalschloss

< Richtschienen

I Holzausgleich

’ Endabstellung
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@/@Blme

BIszOrm Wa“ — Manuell Endabstellung

Das teilmanuelle Platzieren von Endabstellungen erfolgen tber drei Klicks, indem zuerst die Wand
gewahlt wird, dann ein Element und das letzten gegenliberliegende Elements, an dem die Endabstellung
platziert werden soll. Die Klickreihenfolge der Elemente beeinflusst hierbei Welches der erste und zweite

Klick ist hierbei keine Rolle.

Die Routine ermittelt dabei den Abstand der Elemente zueinander sowie die Wandstarke und die
Elementhohe und platziert entsprechend die Stirnabschalung am Wandende, gemal’ den zuvor

festgelegten Eigenschaften.
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BIM%form Wall - Points rriplex 6?,@ SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Points
Befehl: Triplex-R / Triples-SB g@ ﬂj
Triplex-R
Kurzbeschreibung: Platziert Triplex Stlitzen zwischen zwei Wanden

Funktionsbeschreibung:  Ermdglicht eine teilautomatische horizontale Platzierung von Triplex
Stutzen zur Aussteifung zwischen zwei Wanden.

Triplex Stutzen kdnnen zwischen:
* Elementund Element

* Element und Richtschiene

* Richtschiene und Richtschiene
platziert werden.

Es muss derzeit beachtet werden, dass sich die Multifunktionsstellen
genau gegenuberliegen mussen.
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https://www.youtube.com/watch?v=mPlg1ofA5wY

BIM%form Wall - Points rriplex

Darstellung

&SI

Beschreibung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Points

o

Triplex-R

Befehl: Triplex-R / Triples-SB

Kurzbeschreibung;: Platziert Triplex Stiitzen als Schragabstiitzung

Ermoglicht eine teilautomatische horizontale Platzierung von Triplex
Stutzen als Schragabstutzung zwischen Element und

Funktionsbeschreibung:

* Bodenplatten
 Decken
e oder Ebenen.

Uber die Auswahl des Befehls und einen Klick auf ein Element und
einem zweiten auf Bodenplatte, Decke oder Ebene wird die Stitze
entsprechend platziert.
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BIM2form Wall - Points anker

Darstellung

Beschreibung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Points
Befehl: Anker /

Kurzbeschreibung;:

Platziere Anker manuell Uber Punkte

Funktionsbeschreibung:

Mit dem Befehl >Points konnen genaue Ankerpunkte an
Elementen angewahlt werden, um Anker manuell an einer
bestimmten Stelle zu platzieren. Nach Auswahl des Befehls
wird mit dem ersten Klick das Ankerloch gewahlt und
anschlielRend das genau gegenuberliegende Element.

" Richtschienen

Eq: Laufkonsole

j Richtkonzole
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BIM*form Wall - Points anke: @BIME

Das teilmanuelle Platzieren von Anker Uiber Points erfolgt Giber einen Klick auf ein beliebiges Ankerloch
des Elements und die Angabe des gegenuberliegenden Elements. Durch das mit dem ersten Klick
gewahlten Ankerloch wird dann geankert.
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B||V|2f0rm Wa“ — Points schalschloss

Modul:

Beschreibung
BIM*form Wall

Modulgruppe:

Darstellung

Befehl:

Points
Schalschloss F

Schalschloss

-

Kurzbeschreibung;:

Platziere Schalschlosser manuell Uber
Punkte

Funktionsbeschreibung:

Mit dem Befehl >Points konnen genaue Positionen an
Elementen angewahlt werden, um Schalschlosser manuell
an einer bestimmten Stelle zu platzieren. Nach Auswahl des
Befehls werden mit zwei Klicks die zwei zu verbindenden
Elemente bestimmt und mit dem dritten Klick die Position
des Schalschlosses festgelegt.

¥

Schalschloss

"/., Anker

* Schalschloss

" Richtschienen

E(]: Laufkonsole

j Richtkonsole
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BIszOrm Wall — Points schalschlosser

Das teilmanuelle Platzieren von Schalschlossern Gber Points erfolgt tiber drei Klicks: Jeweils einer auf
zwei nebeneinander oder Ubereinander liegende Elemente; mit einem dritten Klick auf eine beliebige
Position am Rahmen werden die Elemente dann an dieser Stelle verbunden.
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B||V|2f0rm Wa“ — Points richtschienen

Darstellung

Beschreibung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Points

Befehl:

=
Richtschienen ;g[

Richtschienen

v

Kurzbeschreibung;:

Platziere Richtschienen manuell tGber
Punkte

Funktionsbeschreibung:

Mit dem Befehl >Points konnen genaue Punkte auf
Elementen angewahlt werden, um Richtschienen manuell zu
platzieren. Nach Auswahl des Befehls werden mit zwei Klicks
Multifunktionsstellen angewahlt, die Start- und Endpunkt der
Richtschiene angeben. Die Wahl der Punkte bestimmt damit
auch die Lange der platzierten Richtschiene.

-

Richtschienen

=" Richtschienen

E{[ Laufkonsole

j Richtkonsole
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https://www.youtube.com/watch?v=KcR7B2KXe-U

Bl szO 'm Wa“ — Points richtschienen 6(/63 S1ve

Das punktgenaue Platzieren von Richtschienen erfolgt Giber zwei beliebige Klicks auf
Multifunktionsstellen, die Start- und Endpunkt der Richtschiene angeben. Die Wahl der Punkte bestimmt
damit auch die Lange der platzierten Richtschiene.
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Bl |V|2f0 'm Wa“ — Points Laufkonsolen %a SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Points Fq:
Befehl: Laufkonsole
];g[ Laufkonsole
Kurzbeschreibung;: Laufkonsole teilmanuell platzieren
Funktionsbeschreibung: ~ Mit dem Befehl »Points konnen genaue Punkte auf T eals
Elementen angewahlt werden, um Laufkonsolen manuell zu ¥
platzieren. Nach Auswahl des Befehls wird mit einem Klick " Anker
eine Multifunktionsstelle angewahlt, die den Einfligepunkt
der Laufkonsole angibt. Wird kein genauer Punkt getroffen, Qs schalschioss
wird die Laufkonsole am nachstmaoglichen Punkt eingefligt.
=" Richtschienen
Eq: Laufkonsole
j Richtkonsole
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https://www.youtube.com/watch?v=hDUFXKWhA6c

Bl szO 'm Wa”. — Points Laufkonsolen 6(/63 BIM

Das teilmanuelle Platzieren von Laufkonsolen erfolgt Giber einen Klick auf eine beliebige Querstrebe des
Elements. Dort wird die Laufkonsole dann angesetzt.

Die Routine ermittelt, ob die Strebe, auf der die Konsole befestigt werden soll eine Funktionsmutter
beinhaltet. Ist dies der Fall wird gleich eine Flanschschraube mit platziert. Wenn nicht, wird diese

ausgeblendet.

TR
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Bl |V|2f0 'm Wa“ — Points richtkonsolen %a =S1ivE

Name Beschreibung Icon Darstellung
Modul: BIM*form Wall

Modulgruppe: Points

Befehl: Richtkonsolen %

Richtkonscole

Kurzbeschreibung;: Richtkonsolen teilmanuell platzieren
: —— /
Funktionsbeschreibung: ~ Mit dem Befehl »Points konnen genaue Punkte auf Rtk onsale
Elementen angewahlt werden, um Richtkonsolen manuell zu .
platzieren. Nach Auswahl des Befehls wird mit einem Klick o Anker
eine Multifunktionsstelle angewahlt, die den Einfligepunkt
der Richtkonsole angibt. Wird kein genauer Punkt getroffen, s schaischioss

wird die Richtkonsole am nachstmdglichen Punkt eingefligt.
" Richtschienen

Istin den Einstellungen ,Stiitzenschalung mit
Bodenanschlagswinkeln“ ausgewahlt, wird eine Richtkonsole mit zwei Eq' Laufkonsole
Befestigungspunkten platziert.

} Richtkonsole
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Bl szO 'm Wall — Points richtkonsolen 6(\/63 sV

Das teilmanuelle Platzieren von Richtkonsolen erfolgt tiber zwei Klicks auf Funktionsmuttern in der
Querstrebe des Elements. Dort wird die Richtkonsole dann gesetzt.

Die Routine ermittelt, ob die Strebe, auf der die Konsole befestigt werden soll eine Funktionsmutter
beinhaltet. Ist dies der Fall wird wird die Richtkonsole genau dort platziert.

Werden keine Funktionsmuttern gewéhlt, platziert BIM*form die Richtkonsole jeweils am rechten
auleren Punkt des Elements.
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B||V|2f0rm Wa“ — Andern Text drehen

Beschreibung

&SI

Darstellung

Modul: BIM2form Wall
Modulgruppe: Andern
Befehl: Text drehen

Text Drehen

Kurzbeschreibung;:

Dreht alle Modelltexte von unten oder
rechts leserlich

Funktionsbeschreibung:

In allen Elementen ist die Beschreibung der Elementhdhe und -breite
als Modelltext hinterlegt, um eine gleichbleibende Beschriftung der
Elemente bei Malistabsanderungen zu erhalten.

Durch den Befehl >Text drehen konnen alle Modelltexte in die richtige
Richtung gedreht werden. Immer leserlich von unten oder von rechts.

Text Drehen

< Text ausblenden
~ Anker ausblenden

= MFL ausblenden

Andern

2SS PIY

)
N
=

)
&)

—

3501125

| (587

A=A

(@)
S
)
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Bl |V|2f0 'm Wa“ — Andern Text ausblenden ®® Bl1vVI

N

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Andern [ Textausblenden|

= Anker ausblenden
Befehl: Text ausblenden S Mt auchih don
Andern

Kurzbeschreibung;: Blendet alle Modelltexte in der aktuellen

Ansicht aus

/\ | < Text ausblenden

~ Anker ausblenden

Funktionsbeschreibung: ~ Inallen Elementen ist die Beschreibung der Elementhdhe und -breite
als Modelltext hinterlegt, um eine gleichbleibende Beschriftung der V=it iz

Elemente bei MaRstabsianderungen zu erhalten. ML ausblenden

Andern

Mit dem Befehl >Text ausblenden konnen alle Modelltexte in den SE0/155

Elementen ansichtsspezifisch ausgeblendet werden. -
L, ﬁ

360/125

73



BI szOrm Wa“ — Andern Anker ausblenden

Beschreibung

Darstellung

Text ausblenden

Modul: BIM2form Wall
Modulgruppe: Andern
Befehl: Anker ausblenden

= Anker ausblenden

= MFL ausblenden
Andern

Kurzbeschreibung;:

Blendet alle Ankerlinien im Grundriss aus

Funktionsbeschreibung:

Flr die Darstellung im Grundriss sind in den Elementen die
Ankerpunkte und bspw. alle Befestigungspunkte an den
Multifunktionsleisten der MEVA Elemente als farbliche Linien

dargestellt.

Diese Anker oder Befestigungspunkte konnen im Grundriss bspw. flir

die Planableitung ausgeblendet werden.

/\ < Text ausblenden
| == Anker ausblenden
Text Drehen
= MFL ausblenden
Andern
350/125 | 350/125

/ s s // Yl

/ / ﬁ/ S S /
p / ‘
) 1 &3

(@]
Q0
Q
=
D
o

74




BI szOrm Wa“ — Andern MFL ausblenden

Beschreibung

&SI

Darstellung

Modul: BIM2form Wall
Modulgruppe: Andern
Befehl: MFL ausblenden

< Text ausblenden

< Anker ausblenden

= MFL ausblenden

Andern

Kurzbeschreibung;:

Blendet alle Multifunktionslinien im

Grundriss aus

Funktionsbeschreibung:

Fur die Darstellung im Grundriss sind in den Elementen die
Ankerpunkte und bspw. alle Befestigungspunkte an den
Multifunktionsleisten der MEVA Elemente als farbliche Linien

dargestellt.

Diese Multifunktionslinien konnen im Grundriss bspw. fur die

Planableitung ausgeblendet werden.

7N < Text ausblenden
-~ Anker ausblenden
Text Drehen
‘ = MFL ausblenden|
Andern
| 350125 | 1 | 350/125

s S S 4 s S S s //
S S Ss s S sS s S s
350/125 ‘ 350/125
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Bl szOrm Wa“ — Andern sichtbeton @ SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Wall
Modulgruppe: Andern .
Befehl: Sichtbeton
Sichtbeton
Kurzbeschreibung;: Zeigt die Sichtbetonstruktur an

Funktionsbeschreibung:  Dieser Befehl dupliziert die aktuelle Ansicht (Schnitt oder Ansicht) und
zeigt die Sichtbetonstruktur der Wand an.
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BIM*form Slab — Traggeriiste aigemein

Modul:

Beschreibung
BIM*form Slab

Modulgruppe:

Traggeruste %

Befehl:

Tiirme des gewahlten Herstellers ;@

Traggerust

Kurzbeschreibung;:

Platzieren eines Turms

Darstellung

Funktionsbeschreibung:

Wenn der Befehl ausgewahlt wurde, springt BIM*form fiir die Hohe der
Tlrme automatischin eine der geeigneten Ansichten: Nord, Sud, Ost,
West oder einen Schnitt.

Hier wahlen Sie fiir die Hohe entweder zwei Ebenen, Referenzebenen
oder Decken aus.

AnschlieRend wechseln Sie automatisch in den ausgewahlten
Grundriss und konnen hier den Einfugepunkt durch Anklicken
festlegen.

Es offnet sich ein Fenster, in dem das System und die Eigenschaften
des Turms festgelegt werden konnen

i
;
s
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https://www.youtube.com/watch?v=-5EHUhyQoo4

BIM*form Slab — Traggeriiste agerei

@5 PERI UP Flex

o

GO PER| UP Flex

PERI UP Flex

PERI UP Flex

Zusatzliche Auswahlméglichkeiten
® Normal

O Mit Zusatzriegeln

5?4 BIM*form

Abbrechen Ok

PERI UP Flex

B und Lang
LLLLL
15 ~
m
X
e
eeeeee
15
Y
&
A
ricksetz

7 BIM o

Abbrechen Ok

@/@BlME

GOPER| UP Flex

o

PERI UP Flex

uve
® uve 24
O uve 25

UVR

500

1000
1500
2000
3000
4000

UVH

] 1000
1250
1500
2000
2500

Zuriicksetzen \
t

SRS ETE e e Artikelausochl  ——

7 BM o

Abbrechen Ok

Zusatzoptionen

Systemauswahl

Malde

Kopfwah! und Ausrichtung

verfigbare Stile

\

Spindeloptionen
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BIM?form Slab

— Traggeruste aigemein

@D UniStage Konstellationsauswahl

Turmhohe \

Vorausgewahlte

Konstellationsauswahl Q?g BIM*form

DIMENSIO

i Turm fiir 8,8m

Standardlosung

Alternative Kombinationen
. (O 4x 2000 1x 500 -
Andere Losu ngen’/ O 3x 2500 2x 500

nach den vorher
gewahlten Stilen

Standard Losung
(® 4x 2000 1x 250

(O 4x 2000 2x 250

(O 2% 3000 1x 2500
© 1x 2500 3x 2000
(O 2x 2000 3x 1500
(O 1x 2500 4x 1500

() 3x 2500 1x 1000 v
Es werden nur 25 mégliche Optionen angezeigt.

Bitte wahlen Sie mehr Stile ab, um die Auswahl zu begrenzen.

Zurlicksetzen Abbrechen Ok

&SI

Je mehr Stile

im vorigen Schritt
ausgewahlt wurden, desto
mehr Moglichkeiten gibt es,
— eventuell zu viele, um sie
darzustellen. Es lohnt sich
daher, die Auswahl
einzuschranken.
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BIM*form Slab — Traggeriiste agerei

@D Unistage Spindelhdhenauswahl

- ] X

Einstellung Auszugshohe der
FulRspindel

Einstellung Auszugshdhe der_—]

i FuBspindel
| Kopfspindel

Zuriicksetzen

Kopfspindel

Spindelhéhenauswahl
T

Konstellation Hohe: 8,8m

Variable Hohe: 524mm

E% BIMZform

262 Bitte wahlen Sie einen Wert zwischen 224mm und 300mm.
262 Bitte wahlen Sie einen Wert zwischen 224mm und 300mm.
Abbrechen Ok

&SI
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BIM*form Slab - Traggeriiste veva 6?,@ =SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Slab

Modulgruppe: Traggeruste

Befehl: MEP, MT60, MEVA32

Kurzbeschreibung;: Platzieren eines Turms x

BIM?form - Formwork Information Technology !

Verbindung
® Schraubverbindung
O Steckverbindung

Kopf

Funktionsbeschreibung: ~ Nach Auswahlen der Ebenen und der Platzierungsposition im et i
Grundriss offnet sich ein User Form zur Auswahl der Eigenschaften des | #e xmam
zu platzierenden Turms.

Hier kdnnen, je nach System, Turmkopfe, Ausrichtung der Kopfe, Art = | » _;4;.75\
der Verbinder, Lange und Breite festgelegt werden.

Bei Bestatigung wird der Turm anschliefend als Gruppe zum
einfachen Kopieren im Grundriss eingefiigt.
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BIM*form Slab - Traggeruste weva konfigurator 6(/63 BiM

L0 BIMHormDecke - MEP o4

Auswah der Verbindungen (Sttze/Stitze)
\ @\J B M-

Auswahl der Aufsatze flr die Kopfe und deren Verbindung Trigergabel “
Ausrichtung {® Schraubverbindung
\ ) Steckverbindung Trégergabel
Kopf Fallkepf
I{upf Tragergabel *~ Keine
. . . .. . Ausrichtu X-Richtu e
Héehr konnlsn d(lje gew#nschlte MaRe in o periciing | THcing —
Abhangigkeit der Rahmenlangen ausgewahlt 5 -Richtung
werden \> X-Richtung
x ¥-Richtung
\ e 1
Diese Grafik hilft die X- und Y-Richtung zu Y
erkennen _
I
&

Wenn alle Einstellungen vorgenommen wurden, — = N
konnen Sie mit OK bestatigen Reset Abbrechen Ok
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BIM*form Slab - Traggeriiste wev

Vorgehensweise MEP Turm:

@/@Blma

Sie wahlen in der Ansicht/Schnitt die gewiinschte Hohe aus (Ebene, Referenzebene, Geschossdecke)
anschlieRend geben Sie im Grundriss den gewiinschten Einfligepunkt (links unten vom Turm) an. Uber
die User Form MEP Konfiguration konnen Sie die gewlinschten Einstellungen vornehmen. Jetzt erhalten
Sie in Abhangigkeit der gewlinschten Hohe alle moglichen Konstellationen. Hier wahlen Sie die fiir Sie

und lhr Projekt geeignete Konstellation aus. Diese wird anschlieRend als Gruppe platziert.

BIM¥formDecke - MEP

VAN Verbindung

AN @ Schraubverbindung
() Steckverbindung

Kopf

Kopf | Trdgergabel *

Ausrichtung | X-Richtung *
55cm ~
4
L/ N - X
. = n

*

BIM*form - Formwork Information Technology

@'BIM‘

EIM*orm Slab o

Turm fiir 9.94 m Héhe

= 7.2m-10.2m

*Spindel oben: 4.37 m* *Spindel unten: 4.37 m*

MEP 450 + 120 MEP + MEP 450

= 85m - 10.8m

*Spindel oben: 2.57 m* *Spindel unten: 2.57 m*
MEP 300 + 360 MEP + 120 MEP + MEP 300
— 845m-11.1Tm

*Spindel oben: 2,50 m* *Spindel unten: 3.84 m*

MEP 450 + 360 MEP + MEP 300

— 9.65m-12.3m

*Spindel oben: 1.98 m* *Spindel unten: 3.16 m*

MEP 450 + 360 MEP + 120 MEP + MEP 300

= 9.6m - 12.6m

*Spindel oben: 3.17 m* *Spindel unten: 3.17 m*

MEP 450 + 360 MEP + MEP 450

-

Abbrechen
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BIM*form Slab - Traggeriiste wev 6@,@ Siivi

Vorgehensweise MT60 Turm / MT60 6-Stiele:

Sie wahlen in der Ansicht/Schnitt die gewiinschte Hohe aus (Ebene, Referenzebene, Geschossdecke)
anschlieRend geben Sie im Grundriss den gewiinschten Einfligepunkt (links unten vom Turm) an. Uber
das Fenster wahlen Sie die gewiinschten Kopfe aus. Jetzt erhalten Sie in Abhangigkeit der gewtlinschten
Hohe alle moglichen Konstellationen. Es wird Ihnen der Spindelauszug oben und unten zu jeder
Konstellation angezeigt, so kdnnen Sie in den Tabellen vom Hersteller entsprechend der Last die
gewlinschte Konstellation auswahlen. Diese wird anschliel’end als Gruppe platziert.

P 4La
L= ¢
5 BIM*arm Slab X v ‘
- AT 7%}
Turm fiir 9.94 m Hehe NN A~
L1 [ BIMForm Slab X A
BN ﬁli‘ Select head for tower = 9.14m - 9.99m N A /
*Spindel oben: 0.57m™ *Spindel unten: 0.36m™ N NS
b 3 3 s <
5N —> Tragergabel — 9.39m - 10.25m \ Ji7
> Fallkopf *Spindel oben: 0.42m* *Spindel unten: 0.26m* )
= Keine — 9.65m - 10.5m (\ P
*Spindel oben: 0.26m* *Spindel unten: 0.16m* AN
R g B Abbrechen N >
B — 9.9m - 10.76m I
1] %Ii( *Spindel oben: 0.1m* *Spindel unten: 0.07m*
e I8 ﬁE Abbrechen
LI
E—
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Bl szO 'm Sla b — Traggerﬂste Anbau Seite Allgemein 6?/63 Sivr

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Slab
Modulgruppe: Traggeruste
. :
Befehl: Anbau Anbau Seite
Kurzbeschreibung;: Erweiterung eines Turms

Funktionsbeschreibung: ~ Beim Befehl >Anbau Seite kdnnen Sie einen Anbau an einer - '
beliebigen Seite eines Traggerustturms durchfiihren. Ein Turm kannin | y ¢

den meisten Systemen unbegrenzt* viele Anbauten haben und =
Anbauten konnen auch aneinander und an Ecken anschlieRen.

Hierfur klicken Sie nach aktivieren des Befehls auf die gewiinschte

Seite des gewtlinschten Turms/Anbaus. Die Hohenkonstellation sowie I

die Einstellungen werden vom Turm Gibernommen, die fehlende
Seitenlange legen Sie Uber ein Userform fest

Die Erweiterung/Anbau wird ebenfalls als Gruppe eingefligt.
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BI szO 'm Sla b — Traggerﬂste Anbau Ecke Allgemein @ SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Slab
Modulgruppe: Traggeriste
Befehl: Anbau Ecke Anbau Ecke
Kurzbeschreibung: Erweiterung eines Turms Uber Ecke

Funktionsbeschreibung: ~ Mit dem Befehl »Anbau Ecke wird zwischen zwei Anbauten oder
Turmen einen Eckturm zu platziert. Dies erfolgt liber zwei Klicks,
indem Sie die zwei Seitenanbauten nacheinander auswahlen. Die
Male und sonstige Eigenschaften des Eckturms werden von den
beiden ausgewahlten Tlirmen libernommen.

Die Erweiterung/Anbau Seite wird ebenfalls als Gruppe eingefligt.

87



BIM*form Slab - Modul Decke - & Fre-methode %a =S1ivE

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Slab =
Modulgruppe: Modul Decke gli[ 2
Methode
Befehl: Dec T < Methoce
m FTE Methode
Kurzbeschreibung: Startbefehl Modul Deckenschalung s
Funktionsbeschreibung: ~ Teilautomatische Belegung der Modul Deckenschalung des Systems e
MevaDec Elementmethode.
Mit dem Befehl >Dec wird einmalig fiir die gewlinschte Decke die Ausgevaites Sy MevaDec
entsprechende Hohe ausgewahlt. Diese Hohe wird von allen e, S
nachfolgenden Befehlen aus den bestehenden Familien ausgelesen TagstSuun |20
und erspart die mehrfache Auswahl der Hohe. R
Der genaue Ablauf der Funktion wird in den nachfolgenden Folien 2 Plce props
beschrieben.
!
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https://www.youtube.com/watch?v=CHoNQ1d-lUY

BIM?form Slab — Modul Decke & & rre methode %a =S1ivE

Vorgehensweise Moduldecke:

Nach dem Ausfuihren der Funktion springt die Programmierung automatisch, wenn maoglich, in eine passende Ansicht Nord, Stid, Ost,
West oder einen Schnitt. Hier wahlen Sie fiir die Hohe zwei Ebenen (Levels, Referenzebenen oder Decken) aus.

AnschlieRend springt die Programmierung automatisch in einen geeigneten Grundriss oder Deckenplan.

Hier setzen Sie als erstes den Startpunkt fur die Modul Deckenbelegung. Hierflir kdnnen Sie einen Schnittpunkt auf der
Wandinnenseite zwischen 2 Wanden, Linien oder Referenzebenen wahlen.

Anschlieffend wahlen Sie eine Wand, Linie, Referenzeben fiir die Begrenzung in langer Richtung und dasselbe fur die Begrenzung in
der Breite aus.

Startpunkt

i
Begrenzung | ‘
Breite © |
y
Begrenzung

Lange

£ ¥ ¥ T L] 0
ST - - - - - - -
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BIM2form Slab - Modul Decke & & Fre-methode

Vorgehensweise Moduldecke :

@/@BlME

Nach dem Auswahlen des Startpunktes und der Begrenzung in der Lange und Breite 6ffnet sich diese User Form:

Auswahl des Stutzensortiments

In Abhangigkeit der

MEVA DecE
]

Ausgewahltes System:  DecE

Ausgewdhlte Methode: Element Methode

ausgewahlten Hohe, der
Traglast und Stutzensortiment
werden nur noch Stitzen zur
Auswahl angezeigt, die diese
Anforderungen erflillen

Standard Element: MDe Element 160x80 AL v
Traglast Stiitzen: 20 kN v
Stlitzensortiment: EuMax v
» Stiitzen: EuMax 20/300 v

Platziere Stttzen?

E? BIMform

Alles zuriicksetzen

Abbrechen | | Weiter

Elementauswahl welches fiir

T Moduldecke und

Standardbereich verwendet
werden soll
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Bl |V|2f0 'm Sla b — Modul Decke standardbereich E-Methode 6?/63 Sivr

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Slab
Modulgruppe: Modul Decke
Befehl: Standardbereich [ stangercbereich
[ Ausgleichsbereich
Kurzbeschreibung;: Standardbereiche erweitern

Funktionsbeschreibung: ~ Nachdem Ausfiihren des Befehls E-Methode kann mit der
>Standardbereich Funktion mit dem Standardelement aus E-
Methode der Bereich entsprechend erweitert werden.

Hierfiir werden zwei Elemente ausgewéhlt (Start- und Endpunkt) in die 010000 l
Begrenzungin der Breite oder Lange anhand der Auswahl einer Wand, 000000NA0AOOOOA0AOD.JO000EE ‘

Referenzebene oder Linie. Bei manchen Systemen kann statt der
Wand auch ein weiteres Element als Begrenzung gewahlt werden.

In der nachfolgenden Folie wird die Vorgehensweise ausfiihrlich
beschrieben.
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Vorgehensweise Standardbereich E-Methode:

Wand/Referenzebene oder Linie

- - - - - - -
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Bl |V|2f0 'm Sla b — Modul Decke standardbereich FTE-Methode 6?/65 Sve

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Slab
Modulgruppe: Modul Decke
Befehl: Standardbereich [ standarbereich
[ Ausgleichsbereich
Kurzbeschreibung;: Standardbereiche erweitern

Funktionsbeschreibung: ~ Nachdem Ausfiihren des Befehls FTE-Methode kann mit der Funktion
>Standardbereich mit dem Standardelement aus FTE-Methode der e e e e
Bereich entsprechend erweitert werden. EEEEEE l

Hierflr wird ein Element (Startpunkt), dann zwei Begrenzungen in der
Breite und eine in der Ldnge anhand der Auswahl einer Wand, SEEo I
Referenzebene oder Linie festgelegt. :FIIIIﬁIZIZIﬁiI

In der nachfolgenden Folie wird die Vorgehensweise ausfihrlich SEEEEE
beschrieben. EEEEEE |
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Bl szO 'm Slab — Modul Decke standardbereich FTE-Methode 6?/65 Sivr

Vorgehensweise Standardbereich FTE-Methode:

/f/’x,’",/f/’x,"/’,f,’/',/,’/’/,’/',m’;f/if,’/i/f/if,’x’/ia’:,'C/Zr,’",/f/’/,’",/f/’,',"/’,f,’/',/f/’,f,’/',/f;f/i',’/i/f/i'ix’/i/,’",a’/i/,’",a’/
E o R ER R %
- - - 2 & 3: Begrenzung oben Begrepzung u U U S Ry S| PR (| (RUR /R U | (N %
- - - und unten (Wand, zur Seite _. SUNS R SIS S S | IV SR S| R R R é
- -1 - Referenzebene oder Linie. ““ S| el Bl | M el SESE SR S Sai SR S S é
2k e e T T
T - = _. = e I e N I N N N N I g
S e e e e e T e e ==
- : - : - - - ﬁ i N - - 8 - - - - - - - - %
. : o ! - - - - - - - - i :i’,1,'f‘,'»:i;f,'f"»:i’f,'f‘f:i”f,'f:f;f:fmi:f’,f:i;i:f;}I z
™y ™ g™ - N - - - . e g
e B o - - - - - o a %
- e = = == — =11 =1=1 |
.
- | -] -] -] - - -] =] - | - |
T =1=1<=1=1-= T == == g
R R R R S - =-1=-1=1 |
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B||V|2f0rm Slab — Modul Decke Ausgleichsbereich

Beschreibung

&SI

Darstellung

Modul: BIM*form Slab

Modulgruppe: Modul Decke

Befehl: Ausgleichsbereich ;D;[ | Stanollardhbzreichh
| ] Ausgleichsbereic

Kurzbeschreibung;:

Decke um Ausgleichsbereiche erweitern

Funktionsbeschreibung:

Nach dem Ausflihren des Befehls »Standardbereich, konnen mit der
Funktion >Ausgleichsbereich die Bereiche belegt werden, welche
nicht mit dem ausgewahlten Standardelement belegt werden
konnten.

Hierflir werden zwei Elemente ausgewabhlt (Start- und Endpunkt) in die
Begrenzung in der Breite oder Lange anhand der Auswahl einer Wand,
Referenzebene oder Linie.

AnschlieRend 6ffnet sich eine User Form in welcher die
Schalhautstarke (erforderlich fur Ausgleichstrager, sollten diese
benotigt werden) ausgewahlt werden kann.

Bitte wahlen Q‘? BIMZform
.|

Falls Ausgleichstrager eingefligt werden, zu welcher Schalhautdicke sollen diese passen?

@ 21mm
& 27mm

Abbrechen
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https://www.youtube.com/watch?v=6nJZm2VxkXU

Bl szO 'm Sla b — Modul Decke ausgleichsbereich %a Blv

Vorgehensweise Ausgleichsbereich: Bitte wahlen §7BIM: o
NaCh dem AUfrUfen der Funktlon erSCheInt elne UserForm. Hler Falls Ausgleichstréger eingeflgt werden, zu welcher Schalhautdicke sollen diese passen?
kann die Schalhautstarke fur Ausgleichstrager ausgewahlt ® 21mm
werden (falls diese erforderlich sind). ® 27mm

!
Element 2+2 | alala ol lalala ool alalabafalalalalalalalalaalalali
i

) AR R R R A R N R AR NN AR R R |

LI 1 * - I * 3 £ - - - L »
I
R A A N AN N AR R N A N N PLE i
LI ] - E - I e 2 - 3 L - 3 - - N L

Wand / y
N A R RN R R AR R R R EE RE R R R R R AR IR SRR R A R R R AN A R R R N B N i
Referenzebene 4
I AR A A A A A N N N . . IiIiIiIlII!IIlIEllililll'/
oder Linie '/ﬁ/
AERERRRERERERERE . SRR R AR R
o
R
BN R R R RN \\\\\ AN EEEREEREER AR
N
B R S R S R A
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Bl szO 'm Slab — Modul Decke «ieinstméglicher Ausgleich O(/Ga SR

Bitte wahlen Qef BIMZform

Falls Ausgleichstrager eingefligt werden, zu welcher Schalhautdicke sollen diese passen?

® 21mm

® 27mm

Bitte wahlen a@f BIM?form

Wie sollen die Ausgleichsbereiche realisiert werden?

® Ausgleiche so klein wie maglich

® Ausgleiche mit H20 Trégern
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Bl szO 'm Sla b — Modul Decke ausgleich mit H20 Trégern 6(/63 SR

Bitte wahlen Q@f BIMZform

Falls Ausgleichstrager eingefligt werden, zu welcher Schalhautdicke sollen diese passen?

® 21mm

® 27mm

Abbrechen

Bitte wahlen a‘% BIM*form

Wie sollen die Ausgleichsbereiche realisiert werden?

® Ausgleiche so klein wie méglich

® Ausgleiche mit H20 Trigern

Abbrechen

5]

= o X

Einstellungen Q‘% BIMZform

Versatz

Trageriiberlappung

Aligemeine Einstellungen .- Q/
Min: [ 03 m Maxi[ 05 |m

Versitze in meter

(o] Lo}

+ -+

I = _+L|I|
Start . Endl -}

I \

oK | [ Abbrechen
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Bl |V|2f0 'm Sla b — Modul Decke rusgleichstrager %a Blv

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Slab =
Modulgruppe: Modul Decke Ausgleichstrager
Befehl: Ausgleichstrager / Passplattenauflage > J |
L Absturzsicherung
Kurzbeschreibung;: Ausgleichstrager platzieren * emererbinder

Funktionsbeschreibung: ~ Hier kann mit einem Klick ein Ausgleichstrager platziert werden.

Wichtig ist, dass die Seite des Elementes wo der Ausgleichstrager
platziert werden soll, ausgewahlt wird. Die Programmierung nimmt
dann automatisch die Seite, die dem Klick am nachsten liegt.

—
©

BIMform Slab - Schalhaut Dicke X

0s/0gLe
0s/ogLe

AnschlieRend o6ffnet sich wieder dieselbe User Form wie in
Ausgleichsbereiche wo die Schalhautstarke ausgewahlt werden kann.

Falls Ausgleichstrager eingefiigt werden, sollen diese zu 21mm
oder 27mm passen? |

- 21mm

= 27mm |
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Bl szorm Slab — Modul Decke Absturzsicherung 6?/63 SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Slab L
Modulgruppe: Modul Decke Absturzsicherung
Befehl: Absturzsicherung = J—
L Absturzsicherung
Kurzbeschreibung;: Absturzsicherungen platzieren ; lementverbinder

Funktionsbeschreibung: ~ Die Absturzsicherungen konnen in Abhangigkeit des .
Anwendungsfalles in drei unterschiedlichen Moglichkeiten platziert

werden.

Diese drei Moglichkeiten werden in der nachfolgenden Folie erlautert.
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Bl szO 'm Slab — Modul Decke Absturzsicherung ®® BlvI

NS
Vorgehensweise DeC: Seite eines Elements auswahlen
0 .
Schmale Seite auswahlen % % % - % % e
2
. . 8 8
(1 Klick erforderlich)
&
Seite eines Elements auswahlen
U I
Lange Seite auswahlen
q [ @ ® @
(1 Klick erforderlich) ‘ 3 2 > n_3 g—a
: | 1O ¢
Eﬂ
Seite des Elementes auswéhlen
@ —
=

Absturzsicherung auswahlen,
anschlieRend Seite des Elementes )

(2 Klicks erforderlich)

grﬂ—g;’.‘ 4%.::C9‘ c9‘ §,r

WTL.

;!

o

Absturzsicherung auswahlen
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Bl szorm Slab — Modul Decke rbsturzsicherung %a =S1ivE

Beschreibung Darstellung

Modul: BIM2form Slab
Modulgruppe: Modul Decke ;

Absturzsichervung (Pfosten)
Befehl: Absturzsicherung (Pfosten)

IE Absturzsicherung (Pfosten)

& Absturzsicherung (Einheit)

Kurzbeschreibung;: Absturzsicherungen platzieren

Funktionsbeschreibung: ~ Diese Absturzsicherung kann durch einen Klick auf die Ecke eines
Elements angebracht werden. Sie kann nur an Ecken platziert werden,
an denen kein weiteres Element anschliefit.
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BI szOrm Slab — Modul Decke Absturzsicherung

Beschreibung

Darstellung

Modul:

BIM2form Slab

Modulgruppe:

Modul Decke

&

Befehl:

Absturzsicherung (Pfosten)

Absturzsicherung (Einheit)

|§ Absturzsicherung (Pfosten)

& Absturzsicherung (Einheit)

Kurzbeschreibung;:

Absturzsicherungen platzieren

Funktionsbeschreibung:

Diese Absturzsicherung kann nur an der Stirnseite eines Elements

durch einen Klick angebracht werden.
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Bl |V|2f0 'm Slab — Modul Decke elementverbinder %a Blv

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Slab ;
Modulgruppe: Modul Decke Elementverbinder
Befehl: Elementverbinder B8 /usolcichstriger
L Absturzsicherung
Kurzbeschreibung;: Elementverbinder platzieren .; Elementverbinder

Funktionsbeschreibung: ~ Der Elementverbinder kann schnell und einfach mit einem Klick auf
eine beliebige Seite eines Deckenelementes platziert werden.

asfooLe
08/09L®

o -

osfosLe
osragLe

Seite eines Elements auswahlen
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BIM%form Slab - Flex Decke

Modul:

Beschreibung

Darstellung

BIM2form Slab

Modulgruppe:

Flex Decke i a

Befehl:

Kurzbeschreibung;:

Flex Decke

!

System  Flex Settings Flex Decke Fertigteil Unterstlitzung

T Jochtrager —
-~ Quertrager —

. Schalhaut —

Funktionsbeschreibung:

Flex Deckenfuntkionen zum Platzieren von Deckenschalungin
unterschiedlichen Automatisierungsgraden
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Bl |V|2f0 'm Slab — Flex Decke Einstellungen @ SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Slab
Modulgruppe: Flex Decke a
Befehl: Flex Settings
Flex Settings
Kurzbeschreibung: Einstellungen fiir Flex Decke

Funktionsbeschreibung: ~ Hier kénnen Sie diverse Einstellungen vornehmen wie beispielsweise:

. . ; < 2
» Joch- und Quertrager Optionen Finsrelungen QP B, o
- Stiitzen Brame Srame &
i:iﬁii?i i:iiﬁi‘éé NN N 1B
« Stutzenabstand 2 e g v ‘ } _
oo T onsssn i i (‘ "‘ l 05
B Uberlappung Jochtrager g |
Stltzentraglast —
— 1]
* Plattengrolie

e Zubehor

Abbrechen Weiter

Je nach System stehen unterschiedliche Optionen zur Verfliigung.
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Bl szO 'm Slab —Flex Decke Einstellungen 6(/63 s1vr

(5] (m] X

Einstellungen Q‘zf BIMZform "Einstellung Abstand zwischen
den Tragern

B . . Jochtrager Auswahl Quertrager Auswahl 12 m |0'2 m
Jochtrager auswahlen, die 1 He0/150 ~ | [T Heonso ~ N By \
verwendet werden sollen ~—{ 2> e P R

(7 Hao/250 [ Hao/250 | \ Einstellung Abstand zum Rand

. . . H20/290 H20/290

Quertrager auswahlen, die H20/230 Wm0
7390 7 [¥] H20/390 ‘

verwendet werden sollen 0D o[ | Heoseo = I (1| Jelesn

Uberlappung Jochtriger Ubelappung Quertriger

ﬁvmsm Min: 0,15 m ﬂ—l— IL “ H
Uberlappung der Jochtrager |’ I |

Uberlappung der Quertrager |

‘ Alles zurticksetzen ‘ | Tab zurlicksetzen Abbrechen ‘ | Weiter
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Bl szO 'm Slab —Flex Decke Einstellungen 6?/65 SV

(&S] 0 b o

Stiitzen Einstellungen
, } _Einstellungen Q%BJM%QE[I! Zubehor Einstellungen
Maximaler Stitzen Abstand gy e was soll platziert werden?
Stiitzen Zubehdr
T ra gla St d e r Stutze n \ Max. Stiitzenabstand: 1,2 m Zubehor platzieren:
—> Stlitzentraglast: ' 20 kN & Stﬂ;zer?
. . p- Stitzensortiement:  EuMax v '?rgz:‘:ll:alle
SO rtl m e nt a U S d e m | m / Stitzen: EuMax 20/300 = Federstecker Tragergaben/Tragerkralle

nachsten Punkt Stlitzen
gewahlt werden kdnnen /
Platten

Platte
2500mm x 500mm (21mm)

Auswahl konkrete Stlutzen

| [ ] Keine Platten

Y )

Auswahl PlattengroRen

An - / Abwa h le nvon Alles zurticksetzen | ‘ Tab zuriicksetzen Abbrechen ‘ | Ok
Plattenplatzierung
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BIM2form Slab - Flex Decke gyBsivr

Name

Beschreibung Darstellung

Modul; BIM2form Slab
Modulgruppe: Flex 4 1
Befehl: Flex Decke ;;;

Flex Decke

Kurzbeschreibung;:

Automatische Belegung geschlossener
Raume mit einer Flex Decke

Funktionsbeschreibung:

Automatische Belegung von geschlossenen Raumen mit Flex
Deckenschalung durch den Befehl >Flex Decke.

Nach Auswahl des Befehls springt die Programmierung automatisch, in
eine passende Ansicht Nord, Sud, Ost, West oder einen Schnitt. Hier
wahlen Sie fiir die Hohe zwei Ebenen (Levels, Referenzebenen oder
Decken) aus.

Danach bietet sich die Auswahl zwischen Raumauswahl oder Auswahl
eines Raumes mithilfe von Kanten.

Der genaue Ablauf der Funktionen wird in den nachfolgenden Folien
beschrieben.
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Bl |V|2f0 'm Slab — Flex Decke rertigteil unterstiitzung %a BiM

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Slab
Modulgruppe: Flex '
Befehl: Fertigteil Unterstitzung Fertigteil Unterstiitzung
Kurzbeschreibung;: Automatische Belegung geschlossener

Raume mit Stutzen und Jochtragern

BIM?form - Formwork Information Technology

Funktionsbeschreibung: ~ Automatische Belegung von geschlossenen Raumen mit Stiitzen, und
Jochtragern durch den Befehl >Fertigteil Unterstiitzung.

Der genaue Ablauf der Funktion wird in den nachfolgenden Folien
beschrieben.

Abbrechen
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https://www.youtube.com/watch?v=LdQsX7ULeRc

Bl szOrm Slab — Flex Decke raumauswahl 6?/65 =S1ivE

Vorgehensweise Flex Decke und Fertigteilunterstiitzung;:

Der Raum muss zuvor Uber den Revit-Befehl «Raum im Reiter Architektur definiert werden.

Nach Auswahl der Ebenen und der Raum Option, landen Sie automatisch im ausgewahlten Grundriss und kdnnen im Grundriss oder

Deckenplan den zuvor definierten Raum wahlen. Hier muss dann noch eine Wandseite ausgewahlt werden, an der die Jochtrager der
Schalung ausgerichtet werden.

Der Raum wird dann automatisch mit Flex Schalung belegt. Alle Trager und Schalhautplatten werden dabei als Gruppe platziert.

//////////////////////

/ /
7, ”
7 7
v 7 iy
s 2 -, Y
/ .
/ /
% 7
1 " % 1
Raum ¢ Raum
13,55 m* 9 4 13,55 m*
145B.5F o % 1458 SF
. g
’ J iy
/ 7

g
/////////////////////
/////////////////////

/////////////////////
/////////////////////
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Bl szOrm Slab — Flex Decke kantenauswahl @ =S1ivE

Vorgehensweise Flex Decke und Fertigteil Unterstutzung - Kantenauswabhl:

Mit diesem Befehl konnen Raume gewahlt werden, die nicht als Raume in Revit definiert werden, z.B. vier aneinander schliefende Wande.

Nach Auswahl der Ebenen, der Kanten Option und dem gewiinschten Grundriss zur unteren gewahlten Ebene, landen Sie automatisch im
ausgewahlten Grundriss. Dort konnen Sie Kanten durch Klicken auswahlen. Dabei kdnnen allerdings nur Kanten gewahlt werden, die ohne
Liicke aneinander anschliel3en, ggf. muss eine weitere kleine Kante dazwischen gewahlt werden.

Die erste gewahlte Kante kann frei gewahlt werden und bestimmt die Richtung der Jochtrager der Schalung. Sie wird nach dem Klicken griin
eingefarbt, die restlichen Kanten werden rot markiert. Die Kanten miissen am Ende einen abgeschlossenen Raum bilden, egal wie viele Kanten
man insgesamt auswahlen mochte. Wird eine Kante ein zweites Mal angeklickt, wird sie dadurch wieder abgewahlt.

Nach Wahl eines aufderen Rings an Kanten kann man entweder den Raum so speichern und verwenden, oder einen weiteren Ring an Kanten

auswahlen, wenn z.B. ein Aufzugschacht ausgespart werden soll. | ]

o

1 [
% = = \ = = / = = = 3
‘z 2f / \ /
C |
BIM form
Die ausgewahlten Kanten bilden einen geschlossenen Ring. 7 .
Wenn sie einen weiteren Ring innerhalb eines bereits ausgewahlten wahlen, dann wird N
dieser als Ausschnitt behandelt. Jl Jl
t Es wird lhnen nicht mehr maglich sein den derzeitigen Ring zu verdndern. Das — — e
§ bedeutet es wird Ihnen auch nicht méhglich sein die Ausrichtung der plazierten \ / \\ / \ /
Elemente zu verdndern, da diese sich an der aller ersten ausgewihlten Kante
orienieren
= e =
Wie méchten Sie fortfahren? ﬂ\ /I \ ¢ l \ /ﬂ
Speichere Raum und starte Ausfiihrung
Speichere Ring und wahle einen Weiteren ﬂ [ J ) ﬂ
Aktuelle Auswahl weiter bearbeiten N 1
Abbrechen .|I - - r‘%‘lﬁ - - AUA
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Bl szO 'm Slab — Flex Decke kantenauswahl 6(/63 sV

Wahlen Sie alle Wande des Raumes.

°
&

|

:
e
=

l

=)

o e i i
==
[ [ [ |

. m : .
i: *
= il

I

[

- -
I @ - o x

bt L bl |

=

Q@f BIMZform

Die ausgewahlten Kanten bilden einen geschlossenen Ring.
Wenn sie einen weiteren Ring innerhalb eines bereits ausgewshlten wahlen, dann wird

dieser als Ausschnitt behandelt.

Sobald die gewahlten Kanten einen verbundenen Raum bilden, 6ffnet sich diese Auswahl 5 e cht et i <en den dereeioen g verindern et
Elemente zu verandern, da diese sich an der aller ersten ausgewahiten Kante
(Achtung: Berucksichtigen Sie schmale Kanten).

orienieren.

Wie machten Sie fortfahren?
| Speichere Raum und starte Ausfiihrung ‘

| Speichere Ring und wahle einen Weiteren ‘

| Aktuelle Auswahl weiter bearbeiten ‘

I Abbrechen J
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B||V|2f0rm Slab — Flex Decke Jochtrager

Beschreibung

&SI

Darstellung

Modul: BIM*form Slab
Modulgruppe: Flex T Jochtrager
Befehl: Jochtrager -~ Quertrager

. Schalhaut

Kurzbeschreibung;:

Platzierung der Jochtrager, Stutzen und Zubehor

Funktionsbeschreibung:

Nach Auswahl des Befehls »Jochtrager springt die Programmierung
automatisch, in eine passende Ansicht Nord, Stid, Ost, West oder einen
Schnitt.

Hier wahlen Sie fiir die Hohe zwei Ebenen (Levels, Referenzebenen oder
Decken) aus. Anschliefdend wechseln Sie automatisch in den ausgewahlten
Grundriss und es offnet sich die User Form, in der verschiedene
Einstellungen gemacht werden kénnen.

Nach dem Bestatigen wahlen Sie den Start- und Endpunkt. Die Jochtrager
Reihe wird anschlieRend als Gruppe eingefligt.

In derselben Funktionsweise kann dies auch auf MEVA VarioMax
angewendet werden.

114



BlefOrm Slab — Flex Decke Jochtrager

Vorgehensweise Jochtragerreihe:

Sie wahlen in der Ansicht/Schnitt die gewlinschte Hohe aus (Ebene, Referenzebene, Geschossdecke).

Jetzt konnen Sie in der UserForm alle gewlinschten Einstellungen vornehmen, wie beispielsweise
gewlinschte Tragerlangen aktivieren, Stlitzen auswahlen. AnschlieRend bestatigen Sie die User Form mit
OK und wahlen im Grundriss den Start- und Endpunkt aus. Die Jochtragerreihe wird wie gewiinscht

eingefigt und als Gruppe zusammengefligt. Dies erlaubt ein einfaches kopieren der gesamten
Jochtragerreihe.

Einstellungen QQF BIMZform

&SI
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BIszOrm Slab — Flex Decke Jochtrager <

User Form:

(€3]

Einstellungen N#ZBIM*form

Allg: ine Einstellungen {}/

Trégeriiberlappung
Min: 03 m Max: \ 05 m

|+t
R
=
kA
N

o

——"
=

-

OK Il Abbrechen ]
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Bl |V|2f0 'm Sla b — Flex Decke quertriger @ =S1ivE

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Slab
Modulgruppe: Flex T Jochtrager
Befehl: Quertrager ~ Quertriger
B schalhaut
Kurzbeschreibung;: Platzierung einer Quertrager Reihe

Funktionsbeschreibung: ~ Nach Auswahl des Befehls >Quertrager 6ffnet sich die User Form in
der gewiinschten Tragerlangen aktivieren oder deaktivieren,

Uberlappung, Versatz und Prioritat eingestellt werden kénnen. Einstellungen §gBMon
Es kann noch zwischen einer normalen Quertragerreihe oder einer - prosm—r—
Quertragerreihe am Schalhautstol unterschieden werden. Mosbuagpen

Nach dem Bestatigen wahlen Sie den Start- und Endpunkt. Die 0 0
Quertragerreihe wird anschlieflend als Gruppe eingefligt. - 1t

Abbrechen
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Bl |V|2f0 'm Slab — Flex Decke schalhaut @ SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM?form Slab
Modulgruppe: Flex
W Jochtrager
Befehl: Schalhaut — Quertrager
. Schalhaut
Kurzbeschreibung;: Platzierung Schalhaut
BIMr-n Iﬂ'l:iun Technology
Funktionsbeschreibung: ~ Nach Auswahldes Befehls »Schalhaut springt die Programmierung Gpeim
automatisch, in eine passende Ansicht Nord, Siid, Ost, West oder einen Phase:
Schnitt. Hier wahlen Sie fir die Hohe ein Level aus. —
3000mm x 1000mm (21mm) v
Nach dem automatischen Wechseln in den Grundriss kann der - Offset
gewlnschte Bereich tiber drei Eckpunkte definiert werden. i
+
AnschlieRend offnet sich die User Form, wo die Platten und der Versatz o |m — _Level
zur ausgewahlten Ebene eingestellt werden kdnnen. -
Die Schalhautplatten werden als Gruppe eingefligt. _ et
Reset | Abbrechen | ‘ Ok
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Bl |V|2fO 'm Manage — Export Maximale Vorhaltemenge %a SV

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Manage
Modulgruppe: Export -
Befehl: Maximale Vorhaltemenge

Maximale
Vorhaltemenge

Kurzbeschreibung;: Export der maximalen Vorhaltemenge in

Excel

Funktionsbeschreibung: ~ Die maximale Vorhaltemenge exportiert alle Schalungskomponenten
jeden Taktes in Excel und listet diese in Excel auf.

Artikelnummer  Bezeichnung Varhaltung Takt 1 Takt 2 Takt 3
21-200-03 ST 270/240

Dabei gibt es eine Spalte ,Vorhaltung®, die das Maximum jeden 2120006 sTar03s : j : s
Artikels uber alle Takte hinweg ermittelt. crowzs Jsranes : : 2 S
21-200-46 ST 270/55 10 10 10 8
Sie mussen sich hierfiir nicht in einer Bauteilliste befinden, sondern R : , .
konnen die Funktion in jeder beliebigen Ansicht starten. 0% sT2n0us 2 2
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BI |V|2f0 'm Ma nage — Export Bauteilliste exportieren %a Bivi

Beschreibung Darstellung

Modul: BIM2form Manage
5 =

M od u lgru ppe: Expo rt Bauteilliste exportieren
Befehl: Bauteilliste exportieren l = sauteiliste exportieren
Bauteilliste exportieren
v - Exportiere Auswahl
. a1y . . Benutzerdefinierter Expo
Kurzbeschreibung: Bauteilliste in Excel exportieren B ereen

The material list does not include transport devi
PLEASE NOTE: Several small part elements use t

Funktionsbeschreibung: ~ Sie konnen mit diesem Befehl jede beliebige Bauteilliste aus Revit

direkt in Excel exportieren. e S |
21-200-03 3 MEVA_StarTec_Inl_LSPAN270

Sie missen hierfir lediglich in der gewlinschten Bauteillistenansicht 210011 o MEVA-SiaTuc n-PAIET
21-200-26 12 MEVA_StarTec_Inl_PAN270

sein (aktive Ansicht) und anschliefend den Befehl aufrufen.

The material list does not include transport devices (e.g. storage boxes, stacking racks)PLEASE NOTE: Se

cle Number  Number Cycle Family Type Item Identification
21-200-03 E'] MEVA_StarTec_| StarTec_inl_270x ST 270/240
21-200-06 20 MEVA_StarTec_| StarTec_Inl_270x ST 270/135
21-200-11 16 MEVA_StarTec_| StarTec_Inl_270x ST 270/90
21-200-26 12 MEVA_StarTec_| StarTec_Inl_270x ST 270/75
2120046 46 MEVA_StarTec_| StarTec_Inl_270x ST 270/55
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BI |V|2f0 'm Manage — Export Auswahl exportieren @ Blvi

Beschreibung Darstellung

Modul: BIM*form Manage =
M Od u lgru p pe: EXpO I’t - Exportiers Auswahl

Befehl: Auswahl eXpO I’tieren - Bauteilliste exportieren

Exportiere Auswahl
v - Exportiere Auswahl

‘ Benutzerdefinierter Export

Kurzbeschreibung;: Auswahl in Excel exportieren

The material list does not include transport devi

Funktionsbeschreibung: ~ Sie kdnnen mit diesem Befehl jede beliebige Bauteilliste aus Revit ! "LE:‘SE '|‘°TE;S°"°|“" i Pa":'e'“"“‘s ”“"
direktin Excel exportieren. ok by S
21-200-03 3 MEVA_StarTec_Inl_LSPAN270
Sie missen hierfir lediglich in der gewlinschten Bauteillistenansicht i " VEVA St P

sein (aktive Ansicht) und anschliefend den Befehl aufrufen.

The matenial list does not include transport devices (e.g. storage boxes, stacking racks)PLEASE NOTE: Se|
cle Number  Number Cycle Family Type Item Identification

21-200-03 E'] MEVA_StarTec_| StarTec_inl_270x ST 270/240
21-200-06 20 MEVA_StarTec_| StarTec_Inl_270x ST 270/135
21-200-11 16 MEVA_StarTec_| StarTec_inl_270x ST 270/90
21-200-26 12 MEVA_StarTec_| StarTec_Inl_270x ST 270/75
2120046 46 MEVA_StarTec_| StarTec_Inl_270x ST 270/55
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BI szO 'm Manage — Export Benutzerdefinierter Export %a Blv]

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Manage
Modulgruppe: Export e
Befehl: Benutzerdefinierter Export ];@ Benutzerdefinierter Export
Kurzbeschreibung;: Exportieren mit eigenen Anpassungen

Funktionsbeschreibung: ~ Sie konnen mit diesem Befehl eine Liste mithilfe Ihrer personlichen
Preisliste und unter Einbezug lhrer Spaltennamen exportieren. g

Benutzerdefinierter Export

Hierfir muss entweder eine Preisliste oder eine Vorlage vorhanden
sein. Bei nicht vorhandener Preisliste werden nur die Spalten Art.Nr.

und Menge befiillt. - Bauteilliste exportieren
Die Anordnung der Spalten sowie eine benutzerdefinierte Spalte B eportiere Auswah
konnen von lhnen festgelegt werden. Dabei miissen die Namen der

Spalten unbedingt mit denen aus lhrer Preisliste Ubereinstimmen. [y Benutzerdefinierter Export

Sollte ein Name nicht in der Liste auftauchen, bleiben die
entsprechenden Felder fiir diesen Artikel leer.
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https://youtu.be/earYQBMrcy0?feature=shared

BIVI
BIszO 'm Manage — EXpOFt Benutzerdefinierter Export 6(/63

| G© = O X €9 = m] X

Eigene Preisliste auswahlen Benutzerdefinierter Export Q% BIM*form | || Benutzerdefinierter Export Q% BIM?*form
und laden \‘ Benutzerdefiniertes Layout _ Benutzerdefiniertes Layout

|>| Lade Preisliste | |Bitte wahlen Sie eine Excel-Datei als Preisliste | @ | Lade Preisliste | | Bitte wiihlen Sie eine Excel-Datei als Preisliste | o
[_] Nutze Designvorlage als Ziellayout @ Nutze Designvorlage als Ziellayout @
| |Lade Designvorlagel | Bitte wahlen Sie eine Excel-Datei als Vorlage | @
Standard Spalten @
Art.-Nr. | V] Bezeichnung Preis [€] Menge | Standard Spalten @
E I ge n eS Te m p late a uswa h len ["] Gewicht [kg] | I:”Details [] Gesamtpreis ["] Gesamtgewicht | Art-Nr. Bezeichnung Preis [€] Menge
| [ A
H Gewicht [k Detail G i G tgewicht
u nd lad en (n u r m It AUSWE] hl : Benutzerdefinierte Spalten © ["] Gewicht [kg] [ Details [] Gesamtpreis [ Gesamtgewic
1 1 M H Hinzufligen || Spaltenzuordnung @
d Iese r O ptl O n e rSC h el nt d Ie Aktive Spalten zum befiillen Ziel Spalten in der Vorlage

Art.-Nr.

Bezeichnung

Ladeoption) |
Preis [€]

/ Menge

Spalten Reihenfolge €

Spaltennamen, wie sie aus —

dem Template oder der A
Preisliste gelesen werden, e g
konnen hier editiert werden Menge
| Vorlage laden | |A|5Vor|age spew'chern| ‘ Vorlage laden ‘ ‘AISVor\age speichern‘
[ Zuriick auf Vorlage | [ Zuriick auf Standard | Abbrechen | [ Weiter | | Zuriick auf Vorlage | | Zuriick auf Standard | Abbrechen | [ Weiter

Auswahlen und sortieren der
Spalten
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BIVI
BIszO 'm Manage — EXport Benutzerdefinierter Export 6(\/6a

QD - O X

Benutzerdefinierter Export Q?; BIM*form |
_ Benutzerdefinierte Menge

Wenn Maximale
Vorhaltemenge

\ Maximale Vorhaltemenge

a nge kre uzt |St’ W| r‘d na Ch [l Maximale Vorhaltemenge der ausgewéhlten Takte @ | Aktiv: Priift die Haufigkeit eines jeden Elementes in jedem Takt separat und verwendet immer das grésste Vorkommen als Menge
. . Phase 01 Inaktiv: Addiert jeweils alle vorkommen eines Elementes in jedem ausgewahlten Takt um die Menge zu erhalen.

d lesen Regel N export|e rt’ Hat keine Auswirkungen, wenn die Elemente Gber die Schaltflache 'Aus Auswahl' weiter unten ausgewéhlt wurden

sonst nach den
angewahlten Phasen und

Elementen \ | Alle I Keine || Aus Auswahl | |

Phase 01 v 0 ‘ Wahlen Sie einen Takt von den oben aktivierten, um anschlieBend Elemente in diesem deaktivieren zu kénnen.

Element: woodtimber fi

Art. Nr.: Keine elnummer

ZusatZIiChe Erklarungen Ele “AccInl_quick_acting_clamp

. o oo | rt. Nr.. CCO008DM
erSCheInen bel Iangere rr]/— Element: Acclnl_multi_function_clamp
Verweilen des

Art. Nr.: CCO009DM
Mauszeigers auf dem Info-

~

Element: AccInl_universal_waler_75
Art. Nr.. CC0011DM

Element: AccInl_universal_waler_130
B Art. Nr.: CC0012DM
Utto n Element: EcoFixInl_alignment_rail_50

Art. Nr.: 000050 v

Abbrechen | \ Ok
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BIM*form Manage — Familien verschachtelte Familien auflssen %a BIM

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Manage
Modulgruppe: Familien [ }
Befehl: Verschachtelte Familien auflosen g@

Verschachtelte
Familien auflosen

Kurzbeschreibung;: Verschachtelte Familien in Einzelfamilien

auflosen

Funktionsbeschreibung: ~ Verschachtelte Familien werden genutzt, um ca. 80% der
Standardfalle abzudecken. Um die Familie jedoch nicht komplex zu
modellieren, haben wir hierfur einen Befehl zur Verfligung gestellt, der
es ermoglicht in den 20% Sonderfallen genau diese verschachtelte
Familie in lhre Einzelfamilien aufzulosen und anschlieRend als Gruppe
abzuspeichern.

Vorgehensweise dabei ist eine oder mehrere verschachtelte Familien
auswahlen und anschliefend den Befehl: Verschachtelte Familien
auflosen verwenden.
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https://www.youtube.com/watch?v=z3EEdv6TDmU

BI szOrm Manage — Familien Gruppe Phase dndern 6?/65 Bivi

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Manage
Modulgruppe: Familien @
Befehl: Gruppen Phase andern
Phasen
der Gruppe andern
Kurzbeschreibung;: Phasen von Familien innerhalb einer

Gruppe andern

Funktionsbeschreibung: ~ Uber diesen Befehl kdnnen Sie alle Familien innerhalb einer Gruppe in b Mehrere [Fertig selien| |Abbrechen

Phase erstellt und Phase abgebrochen andern.

Change Group Phasess >

Der Befehl bezieht sich nicht nur auf die Gruppe auf der obersten Rt GRS o R

Ebene sondern Ubertragt sich auf alle darin verschachtelten Gruppen GO
und Familien innerhalb der groften Gruppe.

Phase erstellt: 01

Hierflr werden in der User Form alle Phasen des Projektes als Drop Phase abgebrochen: |01
Down Liste angezeigt.

Mehrfach Auswahlvon Gruppen ist gleichfalls moglich. Auswahl kann feset | Abbrechen | | o
uber die Optionsleiste mit >Fertig stellen abgeschlossen werden.
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BIM*form Manage - Content

&SI

Beschreibung

Modul: BIM*form Manage
Modulgruppe: Content
Befehl: Offnen ;@

Kurzbeschreibung;:

Offnet Windows Explorer fiir BIM*form
Content

Offnen

Darstellung

Funktionsbeschreibung:

Uber diesen Befehl konnen Sie direkt den Windows Explorer fiir den
BIM*form Content 6ffnen und die aktuellen Familien fiir die manuelle

Bearbeitung per Drag & Drop ins Projekt ziehen.

Der Content wird kontinuierlich Uberarbeitet und steht Ihnen immer in

aktueller Version zur Verfugung.

---------

= Rkaies Dunent
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https://www.youtube.com/watch?v=I18CMqGyMOE

BIszorm Manage — Projekt aufraumen Familien Browser %a BivVi

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Manage
Modulgruppe: Projekt aufraumen ,
Befehl: Browser
Browser
Kurzbeschreibung;: Familien Browser zum Suchen und Laden
— - . Family Browser g
Funktionsbeschreibung: Familien Browser zum einfachen Suchen und Laden von Familien. =
. .. . . . Suche MammutXT
Es ist moglich hier sowohl nach Artikelnummern als auch nach Text zu N s S
suchen. Die Suchergebnisse werden unabhdngig von den e et
Filtereinstellungen ausgegeben. Uber Detaillierte Suche kann tiber die R —
Drop Downs kategorisch gefiltert werden.
Nach Auswahl der Familie und Klick auf 'Laden & Platzieren' hangt sie I R —
am Cursor und kann im Projekt abplatziert werden. ot v T .
Somit wird es noch einfacher erforderliche Familien zu finden und e n e e
diese einfach ins Projekt zu laden. = a—
nnnnnnnn e




BI |V|2f0 'm Ma nage — Parameter Projektsprache dndern 6?/63 Bivi

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Manage
Modulgruppe: Parameter
grupp Eg
Befehl: Projektsprache andern Projektsprache &ndern
Kurzbeschreibung;: Projektsprache von Familien andern

Select language X

BIM*form - Formwork Information Technology

Funktionsbeschreibung: ~ Hier wird allen Familien ein neuer Parameter: Item Language als P
Exemplarparameter angelegt und mit der ausgewahlten Sprache =
beflllt (Artikelbeschreibung).

Bitte wahlen Sie eine Sprache fr die Schalungselemente dieses Projekts

Deutsch - German

Mit der entsprechenden Beschriftungsfamilie kann diese Bezeichnung JDeutm_Gem I—
dann fiir das Labeling/Beschriften fiir Plane genutzt werden. Hollndisch - Dutch

Franzésisch - French
USA - UsA

Ungarisch - Hungary —

Englisch - English
Spanisch - Spain
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BI |V|2f0 'm Manage — Plane rian kopieren/erstellen %a Bivi

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Manage
Modulgruppe: Plane
Befehl: Plan kopieren/erstellen .
Plan kopieren/erstellen
Kurzbeschreibung;: Kopiert Planrahmen und Plankopf
mevit Manage - Neuen Plan erstellen? X
Funktionsbeschreibu ng: Nach der Auswahl des Befehls erscheint die Abfrage ob Sie einen M@chten Sie einen existierenden Plan kopieren?
existierenden Plan kopieren mochten. Mit »Ja konnen Sie einen Wihlen Sie “Nein" um einen neuen Plan zu
aktuellen Plan auswahlen, mit >Nein konnen Sie einen neuen Plan erstellen.
erstellen.
. Nein
Bei »Ja wird der Planrahmen und der Plankopf kopiert.
Informationen, die bereits im Plankopf ausgefiillt werden, werden §
mitkopiert. =
Bei »Nein kdnnen Sie tiber Drop Down Listen einfach den =t
gewlinschten Planrahmen und Plankopf auswahlen und es wird ein | “——m—+—+—————===
neuer Plan erstellt.

131



Bl |V|2f0 'm Manage — Visuelles phasen einfirben 6?/65 =S1ivE

Beschreibung Darstellung

Modul: BIM*form Manage

Modulgruppe: Visuelles
Befehl: Phasen einférben g@ E

Phasen einfarben

Kurzbeschreibung;: Erstellt einen Grundriss als Taktubersicht.

Funktionsbeschreibung; Uber diesen Befehl konnen Sie eine Taktiibersicht erstellen, indem die
Phasen in unterschiedlichen Farben eingefarbt werden.

Hierflir wahlen Sie einen gewlinschten Grundriss aus, in welchem die
Bauteile nach Phasen eingefarbt werden sollen.
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https://www.youtube.com/watch?v=j6OyZs0Kh4c

: . BIIVI
BIszorm Manage — PrOJekt aufraumen Doppelte Objekte l6schen 6?/65

Beschreibung Darstellung
Modul: BIM*form Manage
Modulgruppe: Projekt aufraumen =]
Befehl: Doppelte Objekte l6schen Doppelte Objekte [5schen
Projekt aufraumen
Kurzbeschreibung;: Loscht alle doppelten Schalungsfamilien

Funktionsbeschreibung: ~ Loschtalle Objekte, die mehrmals an der identischen Stelle liegen
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Kontakt

BIM? GmbH
Lise-Meitner-Strasse 21
72202 Nagold
DEUTSCHLAND
@ info@bim2.eu
& +497452 6310 900
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GgBIIvVrE
\J Refine. Reinvent. Rethink.

Construction together.

135



	Inhalt
	Folie 1: Effiziente Planung von Schalung und Rüstung
	Folie 2: Inhaltsverzeichnis

	Einführung
	Folie 3
	Folie 4: Kontakt
	Folie 5: BIM²form Einführung Revit Versionen
	Folie 6: BIM²form Einführung Verfügbarkeit der Funktionen
	Folie 7: BIM²form Einführung BIM²form für Allplan

	Bedienhinweise
	Folie 8

	BIM²form Funktionsübersicht   Übersicht der Module
	Folie 9: BIM²form Bedienhinweise   Modulübersicht
	Folie 10: BIM²form Bedienhinweise
	Folie 11: BIM²form – Über BIM²form
	Folie 12: BIM²form – User

	BIM²form Wall
	Folie 13

	BIM²form Wall – Anwendung am Modell
	Folie 14: BIM²form Wall – Revit Wände    IFC-Wände und Projektfamilien (Allgemeines Modell)
	Folie 15: BIM²form Wall – Verlinkte Revit Modelle
	Folie 16: BIM²form Wall – Verlinkte IFC-Modelle

	BIM²form Wall – Einstellungen
	Folie 17: BIM²form Wall – Hersteller
	Folie 18: BIM²form Wall – Einstellungen System
	Folie 19: BIM²form Wall – Einstellungen Storage Manager
	Folie 20: BIM²form Wall – Einstellungen Storage Manager
	Folie 21: BIM²form Wall – Einstellungen Eigenschaften
	Folie 22: BIM²form Wall – Einstellungen Eigenschaften

	BIM²form Wall – Vollautomatisches Einschalen
	Folie 23: BIM²form Wall – Taktübergreifendes Einschalen
	Folie 24: BIM²form Wall – Taktübergreifendes Einschalen  Gesamte Belegung von Takten
	Folie 25: BIM²form Wall – Taktübergreifendes Einschalen  Gesamte Belegung von Grundrissen

	BIM²form Wall – Einschalen Teilwandtypen
	Folie 26: BIM²form Wall – Einschalen All Intersections
	Folie 27: BIM²form Wall – Einschalen Teilwandtypen
	Folie 28: BIM²form Wall – Einschalen Teilwandtypen  Übersicht Teilwandtypen

	BIM²form Wall – Einschalen zwischen Teilwandtypen
	Folie 29: BIM²form Wall – Einschalen
	Folie 30: BIM²form Wall – Einschalen   Zwischen zwei Teilwandtypen
	Folie 31: BIM²form Wall – Einschalen   Für Stirnabschalung
	Folie 32: BIM²form Wall – Einschalen   Für T-Wände
	Folie 33: BIM²form Wall – Einschalen   Für Taktanschlüsse
	Folie 34: BIM²form Wall – Einschalen   Für Taktanschlüsse auf verlinkten Modellen
	Folie 35: BIM²form Wall – Einschalen   Für Liegende Aufstockung  
	Folie 36: BIM²form Wall – Einschalen   Für Ausgleiche  

	BIM²form Wall – Einschalen Sonderformen
	Folie 37: BIM²form Wall – Einschalen Freistehende Wand  
	Folie 38: BIM²form Wall – Einschalen Freistehende Wand
	Folie 39: BIM²form Wall – Einschalen   Für Rundschalung
	Folie 40: BIM²form Wall – Einschalen Stützenschalung 

	BIM²form Wall – Manuell Elemente
	Folie 41: BIM²form Wall – Manuell Element platzieren
	Folie 42: BIM²form Wall – Manuell Element platzieren
	Folie 43: BIM²form Wall – Manuell Element platzieren  Element stehend platzieren
	Folie 44: BIM²form Wall – Manuell Element platzieren  Element liegend platzieren
	Folie 45: BIM²form Wall – Manuell Element platzieren  Element seitlich platzieren
	Folie 46: BIM²form Wall – Manuell Element platzieren  Element seitlich liegend platzieren
	Folie 47: BIM²form Wall – Manuell Element platzieren  Element mit Abstand platzieren
	Folie 48: BIM²form Wall – Manuell Element platzieren  Element auf Fläche platzieren

	BIM²form Wall – Manuell Zubehörteile
	Folie 49: BIM²form Wall – Manuell Anker
	Folie 50: BIM²form Wall – Manuell Anker
	Folie 51: BIM²form Wall – Manuell Schalschloss
	Folie 52: BIM²form Wall – Manuell Schalschloss  
	Folie 53: BIM²form Wall – Manuell Richtschiene
	Folie 54: BIM²form Wall – Manuell Richtschiene
	Folie 55: BIM²form Wall – Manuell Richtschiene
	Folie 56: BIM²form Wall – Manuell Holzausgleich
	Folie 57: BIM²form Wall – Manuell Holzausgleich
	Folie 58: BIM²form Wall – Manuell Endabstellung
	Folie 59: BIM²form Wall – Manuell Endabstellung

	BIM²form Wall – Manuell Points
	Folie 60: BIM²form Wall – Points Triplex
	Folie 61: BIM²form Wall – Points Triplex
	Folie 62: BIM²form Wall – Points Anker
	Folie 63: BIM²form Wall – Points Anker
	Folie 64: BIM²form Wall – Points Schalschloss
	Folie 65: BIM²form Wall – Points Schalschlösser
	Folie 66: BIM²form Wall – Points Richtschienen
	Folie 67: BIM²form Wall – Points Richtschienen
	Folie 68: BIM²form Wall – Points Laufkonsolen
	Folie 69: BIM²form Wall – Points Laufkonsolen
	Folie 70: BIM²form Wall – Points Richtkonsolen
	Folie 71: BIM²form Wall – Points Richtkonsolen

	BIM²form Wall – Ändern
	Folie 72: BIM²form Wall – Ändern Text drehen
	Folie 73: BIM²form Wall – Ändern Text ausblenden
	Folie 74: BIM²form Wall – Ändern Anker ausblenden
	Folie 75: BIM²form Wall – Ändern MFL ausblenden
	Folie 76: BIM²form Wall – Ändern Sichtbeton

	BIM²form Slab
	Folie 77

	BIM²form Slab – Traggerüste
	Folie 78: BIM²form Slab – Traggerüste Allgemein
	Folie 79: BIM²form Slab – Traggerüste Allgemein 
	Folie 80: BIM²form Slab – Traggerüste Allgemein 
	Folie 81: BIM²form Slab – Traggerüste Allgemein 
	Folie 82: BIM²form Slab – Traggerüste MEVA 
	Folie 83: BIM²form Slab – Traggerüste MEVA Konfigurator
	Folie 84: BIM²form Slab – Traggerüste MEVA
	Folie 85: BIM²form Slab – Traggerüste MEVA
	Folie 86: BIM²form Slab – Traggerüste Anbau Seite Allgemein
	Folie 87: BIM²form Slab – Traggerüste Anbau Ecke Allgemein

	BIM²form Slab – Moduldecke
	Folie 88: BIM²form Slab – Modul Decke E- & FTE-Methode 
	Folie 89: BIM²form Slab – Modul Decke E- & FTE-Methode 
	Folie 90: BIM²form Slab – Modul Decke E- & FTE-Methode 
	Folie 91: BIM²form Slab – Modul Decke Standardbereich E-Methode
	Folie 92: BIM²form Slab – Modul Decke Standardbereich E-Methode
	Folie 93: BIM²form Slab – Modul Decke Standardbereich FTE-Methode
	Folie 94: BIM²form Slab – Modul Decke Standardbereich FTE-Methode
	Folie 95: BIM²form Slab – Modul Decke Ausgleichsbereich
	Folie 96: BIM²form Slab – Modul Decke Ausgleichsbereich
	Folie 97: BIM²form Slab – Modul Decke Kleinstmöglicher Ausgleich
	Folie 98: BIM²form Slab – Modul Decke Ausgleich mit H20 Trägern

	BIM²form Slab – Moduldecke Zubehör
	Folie 99: BIM²form Slab – Modul Decke Ausgleichsträger
	Folie 100: BIM²form Slab – Modul Decke Absturzsicherung
	Folie 101: BIM²form Slab – Modul Decke Absturzsicherung
	Folie 102: BIM²form Slab – Modul Decke Absturzsicherung
	Folie 103: BIM²form Slab – Modul Decke Absturzsicherung
	Folie 104: BIM²form Slab – Modul Decke Elementverbinder

	BIM²form Slab – Flex Decke
	Folie 105: BIM²form Slab – Flex Decke
	Folie 106: BIM²form Slab – Flex Decke Einstellungen  
	Folie 107: BIM²form Slab –Flex Decke Einstellungen
	Folie 108: BIM²form Slab –Flex Decke Einstellungen
	Folie 109: BIM²form Slab – Flex Decke
	Folie 110: BIM²form Slab – Flex Decke Fertigteil Unterstützung
	Folie 111: BIM²form Slab – Flex Decke Raumauswahl
	Folie 112: BIM²form Slab – Flex Decke Kantenauswahl
	Folie 113: BIM²form Slab – Flex Decke Kantenauswahl

	BIM²form Slab – Flexdecke Manuell
	Folie 114: BIM²form Slab – Flex Decke Jochträger
	Folie 115: BIM²form Slab – Flex Decke Jochträger
	Folie 116: BIM²form Slab – Flex Decke Jochträger
	Folie 117: BIM²form Slab – Flex Decke Querträger
	Folie 118: BIM²form Slab – Flex Decke Schalhaut

	BIM²form Manage
	Folie 119

	BIM²form Manage – Export
	Folie 120: BIM²form Manage – Export Maximale Vorhaltemenge
	Folie 121: BIM²form Manage – Export Bauteilliste exportieren
	Folie 122: BIM²form Manage – Export Auswahl exportieren
	Folie 123: BIM²form Manage – Export Benutzerdefinierter Export
	Folie 124: BIM²form Manage – Export Benutzerdefinierter Export
	Folie 125: BIM²form Manage – Export Benutzerdefinierter Export

	BIM²form Manage – Familien
	Folie 126: BIM²form Manage – Familien Verschachtelte Familien auflösen
	Folie 127: BIM²form Manage – Familien Gruppe Phase ändern
	Folie 128: BIM²form Manage – Content
	Folie 129: BIM²form Manage – Projekt aufräumen Familien Browser

	BIM²form Manage – Projektbearbeitung
	Folie 130: BIM²form Manage – Parameter Projektsprache ändern
	Folie 131: BIM²form Manage – Pläne Plan kopieren/erstellen
	Folie 132: BIM²form Manage – Visuelles Phasen einfärben
	Folie 133: BIM²form Manage – Projekt aufräumen Doppelte Objekte löschen

	BIM²form – Kontakt
	Folie 134: Kontakt
	Folie 135


